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Satzung über die Ordnung auf den Friedhöfen der Gemeinde Nieder-
zier vom 10.06.2026: Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner 
Sitzung am 21.05.2026 die Neufassung der Satzung über die Ordnung 
auf den Friedhöfen der Gemeinde Niederzier beschlossen.
Die Satzung wurde auf Grundlage des § 4 des Bestattungsgesetzes 
Nordrhein-Westfalen (BestG NRW) sowie des § 7 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) erlassen.
Die vollständige Fassung der Satzung kann auf der Internetseite der Ge-
meinde Niederzier unter www.niederzier.de/bekanntmachungen sowie 
unter www.niederzier.de/friedhofswesen eingesehen werden.
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Friedhofsatzung vom 17.12.2021 außer Kraft.
gez. Rombey
Bürgermeister
Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung der Gemeinde Niederzier, nämlich - Satzung 
über die Ordnung auf den Friedhöfen der Gemeinde Niederzier vom 
10.06.2026 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO NW - die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NW gegen die 
vorstehenden Satzungen nach Ablauf von 6 Monaten seit der Veröffent-
lichung dieser Satzungen nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn: 
a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) �die Satzungen sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 

worden,
c) �der Bürgermeister hat die Ratsbeschlüsse vorher beanstandet oder
d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vor-

her gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (https://www.niederzier.de/bekanntma-
chungen) abrufbar.
Niederzier, den 10.06.2026
gez. Rombey
Bürgermeister

Hinweisbekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachungen
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Ihr Vor-Ort- 
Versicherer.

Rathausstr. 9
52382 Niederzier
Tel. 02428 4772

Frohn, Jansen & Eckert oHG

niederzier
@gs.provinzial.com

Ganz in Ihrer Nähe, 
wenn es darauf ankommt.

§ 4 Standort, Größe und Beschaffenheit
(1)	�Sollen notwendige Stellplätze nicht auf dem Baugrundstück, son-

dern in zumutbarer Entfernung davon auf einem geeigneten Grund-
stück hergestellt werden, ist dessen Benutzung für diesen Zweck 
öffentlich-rechtlich zu sichern. 

(2)	�Zumutbar ist eine fußläufige Entfernung notwendiger Stellplätze 
zum Baugrund-stück von maximal 500 m, bei Wohnungsbauvor-
haben von maximal 300 m. Bei notwendigen Fahrradabstellplätzen 
darf die Entfernung zum Baugrundstück maximal 100 m betragen. 
Die öffentlich-rechtliche Sicherung ist der Gemeinde vor Baube-
ginn nachzuweisen, sofern die Erfüllung der Stellplatzpflicht nicht 
bereits Voraussetzung für die Erteilung einer Baugenehmigung ist. 
Bei Vorhaben, die der Genehmigungsfreistellung gemäß § 63 der 
Landesbauordnung 2018 vom 21. Juli 2018 (GV. NRW. S. 421) in 
der jeweils geltenden Fassung unterliegen, ist der Nachweis der öf-
fentlich-rechtlichen Sicherung mit den erforderlichen Unterlagen bei 
der Gemeinde einzureichen. 

(3)	�Notwendige Stellplätze müssen mit der Fertigstellung, spätestens 
zum Zeitpunkt der Nutzungsaufnahme der Anlage hergestellt sein. 

(4)	�Notwendige Stellplätze für Fahrräder müssen von der öffentlichen 
Verkehrsfläche ebenerdig oder durch Rampen, Aufzüge oder ver-
gleichbare Einrichtungen verkehrs-sicher und leicht erreichbar sein. 

(5)	�Notwendige Stellplätze für Fahrräder müssen
	 1. Mit ausreichender Manövrierfläche einzeln leicht zugänglich sein, 
	� 2. �Einen sicheren Stand und eine Sicherung gegen Diebstahl er-

möglichen und 
	� 3. �eine Abstellfläche von mindestens 2,0 * 0,75 Metern pro Fahrrad 

zuzüglich der jeweils notwendigen Verkehrsfläche aufweisen. 
	
�Bei Nachweis innovativer Abstellsysteme kann in begründeten Einzel-
fällen von den Anforderungen nach Satz 1 abgewichen werden.

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 26.03.2026 
aufgrund der §§ 48 Abs. 1, 86, 89 Abs. 1 Nr. 4 der Bauordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.07.2018 (GV. NRW.2018, S. 
421), zuletzt geändert durch Gesetz vom 31. Oktober 2023 (GV. NRW. 
S. 1086), in Kraft getreten am 01. Januar 2024 und des § 7 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 05. Juli 2024 (GV. NRW. S. 
444)) in Kraft getreten am 31. Juli 2024, folgende Stellplatzsatzung 
beschlossen: 
§ 1 Geltungsbereich
(1)	�Die Satzung gilt für das gesamte Gebiet der Gemeinde Niederzier. 

Regelungen in Bebauungsplänen oder sonstigen Satzungen, die von 
Regelungen dieser Satzung abweichen, bleiben unberührt.

(2)	�Die Satzung findet keine Anwendung auf Stellplätze, deren Nutzung 
Menschen mit Behinderung vorbehalten ist. Die §§ 13, 88 Sonder-
bauverordnung NRW bleiben unberührt.

§ 2 Notwendige Stellplätze für Kraftfahrzeuge und Fahrräder
(1)	�Anlagen, bei denen ein Zu- oder Abgangsverkehr zur erwarten ist, 

dürfen nur errich-tet werden, wenn Stellplätze für Kraftfahrzeuge 
(Stellplätze und Garagen) und Fahrräder in ausreichender Anzahl 
und Größe sowie in geeigneter Beschaffenheit hergestellt werden 
(notwendige Stellplätze). Ihre Anzahl und Größe richten sich nach 
der Art und Anzahl der vorhandenen und der durch die ständige 
Benutzung und den Besuch der Anlagen zu erwartenden Kraftfahr-
zeuge und Fahrräder. 

(2)	�Werden Anlagen nach Absatz 1 geändert oder ändert sich ihre Nut-
zung, so sind notwendige Stellplätze in solcher Anzahl, Größe und 
Beschaffenheit herzustellen, dass sie die infolge der Änderung zu-
sätzlich zu erwartenden Kraftfahrzeuge und Fahrräder aufnehmen 
können (Mehrbedarf). Beträgt der Mehrbedarf weniger als vier Stell-
plätze, sind abweichend von Satz 1 keine notwendigen Stellplätze 
für den Mehrbedarf herzustellen. Satz 2 gilt nicht für Spiel- und 
Automatenhallen sowie Wettbüros.

(3)	�Notwendige Stellplätze müssen mit der Fertigstellung, spätestens 
zum Zeitpunkt der Nutzungsaufnahme der Anlage hergestellt sein.

 § 3 Anzahl der notwendigen Stellplätze und Fahrradabstellplätze
(1)	�Die Anzahl der notwendigen Stellplätze ergibt sich aus der Anlage 

1 zu dieser Satzung und den nachfolgenden Regelungen. Alternativ 
kann eine Einzelfallberechnung vom Bauherrn vorgelegt oder von 
der Bauaufsichtsbehörde eingefordert werden.

(2)	�Für Anlagen, deren Nutzungsbedarf in Anlage 1 dieser Satzung nicht 
aufgeführt ist, richtet sich die Anzahl der notwendigen Stellplätze 
nach dem voraussichtlichen tatsächlichen Bedarf. Dabei sind die in 
der Anlage 1 dieser Satzung für vergleichbare Nutzungen bestimm-
ten Richtzahlen zu berücksichtigen. 

(3)	�Bei Anlagen mit verschiedenartigen Nutzungen bemisst sich die An-
zahl der notwendigen Stellplätze nach dem größten gleichzeitigen 
Bedarf, wenn die wechselseitige Benutzung nachgewiesen ist (Dop-
pelnutzung). Eine solche Doppelnutzung ist bei öffentlich-rechtlicher 
Sicherung auch bei der Bestimmung der notwendigen Stellplätze 
verschiedener Vorhaben in zumutbarer Entfernung zulässig. Die 
Doppelnutzung kann auf Antrag zugelassen werden. Notwendige 
Stellplätze, die zu Wohnnutzungen gehören, dürfen nicht in eine 
Doppelnutzung einbezogen werden. 

(4)	�Bei Wohngebäuden der Gebäudeklassen 1 und 2 nach der Anlage 
1 dieser Satzung gilt eine Garagenzufahrt in der Größe eines Stell-
platzes als notwendiger Stellplatz für Kraftfahrzeuge. Gefangene 
Stellplätze für Kraftfahrzeuge sind bei Wohngebäuden der Gebäu-
deklassen 1 und 2 zulässig.

(5)	�Ergeben sich bei der Ermittlung der Anzahl der notwendigen Stellplätze 
Dezimalstellen, sind diese nach kaufmännischen Regeln zu runden. 

Stellplatzsatzung der Gemeinde Niederzier
vom 18.06.2026
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§ 5 Ablösung
(1)	Ist die Herstellung notwendiger Stellplätze nicht oder nur unter gro-
ßen Schwierigkei-ten möglich, so kann auf die Herstellung von Stell-
plätzen verzichtet werden, wenn die zur Herstellung Verpflichteten an 
die Gemeinde Niederzier einen Geldbetrag nach der folgenden Maß-
gabe zahlen. Die Höhe des zu zahlenden Gelbetrages je Garage oder 
Stellplatz beläuft sich auf 6.000,00 €. Die Höhe des zu zahlenden Geld-
betrages je Fahrradabstellplatz beläuft sich auf 500,00 €.
(2)	�Der Geldbetrag nach Abs. 1 ist zu verwenden für
	� 1. Die Herstellung zusätzlicher oder die Instandhaltung, die Instand-

setzung oder die Modernisierung bestehender Parkeinrichtungen, 
einschließlich der Ausstattung mit Elektroladestationen

	� 2. Den Bau und die Einrichtung von innerörtlichen Radverkehrsan-
lagen sowie die Schaffung von öffentlichen Fahrradabstellplätzen 
einschließlich der Ausstat-tung mit Elektroladestationen oder

	� 3. Sonstige Maßnahmen zur Entlastung der Straßen vom ruhenden 
Verkehr einschließlich investiver Maßnahmen des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs sowie

	� 4. Andere Maßnahmen, die Bestandteil eines Mobilitätskonzeptes 
der Gemeinde sind.

(3)	�Die Verwendung des Geldbetrages muss für die Erreichbarkeit des 
Bauvorhabens, das die Zahlungspflicht auslöst, einen Vorteil bewirken.

(4)	Über die Ablösung entscheidet der Rat der Gemeinde Niederzier.
(5)	�Der Geldbetrag darf 80 vom Hundert der durchschnittlichen Her-

stellungskosten von Parkeinrichtungen nach Absatz 2 Nummer 1 
einschließlich der Kosten des Grunder-werbs nicht überschreiten.

 § 6 Ordnungswidrigkeiten
(1)	�Ordnungswidrig im Sinne des § 86 Abs. 1 Nr. 22 Landesbauord-

nung NRW handelt, wer notwendige Stellplätze 
	 1. nicht in ausreichender Anzahl hergestellt oder ablöst oder
	 2. entgegen den Anforderungen in den § 4 herstellt oder nutzt. 
§ 7 Übergangsvorschriften
Auf Bauvorhaben, deren bauaufsichtliche Verfahren bereits vor dem 
Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Satzung eingeleitet sind, sind die 
Bestimmungen dieser Satzung nur insoweit anzuwenden, als sie güns-
tigere Regelungen beinhalten.
§ 8 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Stellplatzsatzung vom 13.10.2021 
außer Kraft.
Gez.
(Rombey)
Bürgermeister

Anlage 1 zur Stellplatzsatzung der Gemeinde Niederzier vom 18.06.2026

Nr. Nutzungsart Zahl der Stellplätze für PKW Zahl der Stellplätze für Fahrräder

1 Wohngebäude und Wohnheime

1.1 Ein- und Zweifamilienhäuser 1 Stellplatz je Wohneinheit Kein Nachweis erforderlich

1.2 Mehrfamilienhäuser (ab drei Wohn-
einheiten)

1 Stellplatz je 100 m² Bruttogeschossflä-
che (BGF) für Wohnungen

3 Abstellplätze je 100 m² BGF für Wohnungen

1.3 Kinder- und Jugendwohnheime 1 Stellplatz je 20 Betten, mindestens je-
doch 2

1 Abstellplatz je 3 Betten, 

1.4 Pflegeheime, Seniorenwohnheime, 
Wohnheime für Menschen mit Behin-
derungen

1 Stellplatz je 8 Betten, davon 10 % Be-
sucheranteil

1 Abstellplatz je 18 Betten,
jedoch mindestens 3, 
davon 10 % Besucheranteil

1.5 Studierenden- und sonstige Wohn-
heime

1 Stellplatz je 10 Betten, 
jedoch mindestens 2

1 Abstellplatz je 2 Betten, 
davon 10 % Besucheranteil



5

2 Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräumen

2.1 Büro- und Verwaltungsgebäude
allgemein

1 Stellplatz 
je 40 m² Nutzungsfläche, 
davon 20 % Besucheranteil

1 Abstellplatz je 35 m²
Nutzungsfläche, davon 10% Besucheranteil

2.2 Räume mit erheblichem Besucher-/
innenverkehr (Schalter-, Abfertigungs- 
oder Beratungsräume, Arztpraxen o.ä.)

1 Stellplatz je 30 m² Nutzungsfläche, je-
doch mindestens 3, davon 75 % Besucher-
anteil

1 Abstellplatz je 30 m² Nutzungsfläche, jedoch 
mindestens 3

3 Verkaufsstätten

3.1 Verkaufsstätten bis 800m² Verkaufs-
fläche

1 Stellplatz je 40 m² Verkaufsnutzfläche, 
jedoch mindestens 2 je Laden, davon 75% 
Besucheranteil

Mindestens 2 je Laden

3.2 Verkaufsstätten mit mehr als 800 m² 
Verkaufsfläche

1 Stellplatz je 20 m²
Verkaufsnutzfläche, davon 75 % Besucher-
anteil

1 Abstellplatz je 50 m²
Verkaufsfläche, davon 75 % Besucheranteil

3.3 Verkaufsstätten mit großen Ausstel-
lungsflächen (z. B.
Autohäuser, Möbelhäuser, etc.) oder 
geringem Besucherverkehr (z. B. 
Fachgeschäfte)

1 Stellplatz je 75 m² Verkaufsnutzfläche, 
davon 75 % Besucheranteil

1 Stellplatz je 150 m² Verkaufsnutzfläche, davon 
75 % Besucheranteil

4 Versammlungsstätten außer Sportstätten, Kirchen

4.1 Versammlungsstätten 1 Stellplatz je 8 Sitzplätze, davon 90 % Be-
sucheranteil

1 Abstellplatz je 25 Sitzplätze, davon 90 % Be-
sucheranteil

4.2 Kirchen und andere Räume, die der 
Religionsausübung dienen

1 Stellplatz je 20 Plätze, davon 90 % Be-
sucheranteil

1 Abstellplatz je 40 Plätze, davon 90 % Besu-
cheranteil

5 Sportstätten

5.1 Sportplätze 1 Stellplatz je 300 m² Sportfläche 
zusätzlich 1 Stellplatz je 20 Besucherplätze

1 Abstellplatz je 100 m² Sportfläche 
zusätzlich 1 Abstellplatz je 15 Besucherplätze

5.2 Spiel-, Turn- und Sporthallen 1 Stellplatz je 50m² Sportfläche, 
zusätzlich 1 Stellplatz je 20 Besucherplätze

1 Abstellplatz je 50m² Sportfläche, 
zusätzlich 1 Abstellplatz je 18 Besucherplätze

5.3 Freibäder und Freiluftbäder 1 Stellplatz je 250 m² Grundstücksfläche 1 Abstellplatz je 100 m² Grundstücksfläche

5.4 Hallenbäder 1 Stellplatz je 8
Kleiderablagen, zusätzlich 1
Stellplatz je 15 Besucher-plätze

1 Abstellplatz je 8
Kleiderablagen, zusätzlich 1
Abstellplatz je 10 Besucherplätze

5.5 Reitanlagen 1 Stellplatz je 3 Pferdeeinstellplätze 1 Abstellplatz je 3 Pferdeeinstellplätze

5.6 Fitnesscenter 1 Stellplatz je 30m² Sportfläche 1 Stellplatz je 100m² Sportfläche

5.7 Tennisanlagen 2 Stellplätze je Spielfeld,

5.8 Kegel- und Bowlingbahnen 4 Stellplätze/Bahn 4 Stellplätze / Bahn

6 Gaststätten, Vergnügungsstätten und Beherbergungsbetriebe

6.1 Gaststätten, Wettbüros 1 Stellplatz je 10 m²
Gastraum, davon 75% Besucheranteil

1 Abstellplatz je 10m², 
jedoch mindestens 5 Stellplätze
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6.2 Hotels, Pensionen, Kurheime und 
andere Beherbergungsbetriebe

1 Stellplatz je 4 Betten,
davon 75% Besucheranteil,
für zugehörigen Restaurationsbetrieb 
Zuschlag nach Nr. 6.1

1 Stellplatz / 20 Betten

6.3 Tanzlokale, Diskotheken, Shishabars 1 Stellplatz je 6m² Gastraum, 
davon 90% Besucheranteil

1 Abstellplatz je 6m² Gastraum, 
davon 90% Besucher-anteil

6.4 Jugendherbergen 1 Stellplatz je 10 Betten,
davon 25% Besucheranteil

1 Abstellplatz je 8 Betten,
davon 25% Besucheranteil

6.5 Sonstige Vergnügungsstätten 1 Stellplatz je 23m² Nutzungsfläche, 
mindestens jedoch 3

1 Abstellplatz je 18m² Nutzungsfläche, 
mindestens jedoch 3

7 Krankenhäuser und Kliniken

7.1 Universitätskliniken und ähnliche 
Lehrkrankenhäuser

1 Stellplatz je 4 Betten, davon 60 % Be-
sucheranteil

1 Abstellplatz je 15 Betten

7.2 Krankenhäuser, Kliniken und Kurein-
richtungen

1 Stellplatz je 6 Betten 1 Stellplatz je 100m² Sportfläche

8 Bildungseinrichtungen, Einrichtungen der Jugendförderung

8.1 Kindergärten, Kindertagesstätten 1 Stellplatz je 30 Kinder,
jedoch mindestens 2

1 Abstellplatz je 20 Kinder

8.2 Grundschulen 1 Stellplatz je 30 Schüler 1 Abstellplatz je 15 Schüler

8.3 Sonstige allgemeinbildende Schulen, 
Berufsschulen, Berufsfachschulen

1 Stellplatz je 25 Schüler 1 Abstellplatz je 5 Schüler

8.4 Förderschulen 1 Stellplatz je 15 Schüler 1 Abstellplatz je 15 Schüler

8.5 Fachhochschulen, Universitäten 1 Stellplatz je 6 Studierende 1 Abstellplatz je 3

8.6 Sonstige Fortbildungseinrichtungen 1 Stellplatz je 6 Teilnehmerplätze 1 Abstellplatz je 4

8.7 Jugendzentren 1 Stellplatz je 150m² Nutzungsfläche 1 Abstellplatz je 15 m²

9 Gewerbliche Anlagen

9.1 Handwerks- und Industriebetriebe 1 Stellplatz je 70m² Nutzungsfläche oder je 
drei Beschäftigte

1 Stellplatz / 10 Beschäftigte

9.2 Lagerräume, Lagerplätze, Ausstel-
lungs- und Verkaufsplätze

1 Stellplatz je 100m² Nutzungsfläche oder 
je drei Beschäftigte

Mindestens 1 Stellplatz 

9.3 Kraftfahrzeugwerkstätten 3 Stellplätze je Wartungs-oder Reparatur-
stand

mindestens 3

9.4 Tankstellen 1 Stellplatz, mit Verkaufsstätte zusätzlich 
Stellplätze nach 3.1

1 Abstellplatz, mit Verkaufsstätte zusätzlich Ab-
stellplätze nach 3.1

10 Verschiedenes 1 Stellplatz je 6m²

10.1 Kleingartenanlagen 1 Stellplatz je 3 Kleingärten 1 Abstellplatz je 30 Kleingärten

10.2 Sonnenstudios 1 Stellplatz je 4 Sonnenbänke, jedoch min-
destens 2, davon 90% Besucheranteil

1 Abstellplatz je 4 Sonnenbänke, jedoch min-
destens 2, davon 90% Besucheranteil

10.3 Waschsalons 1 Stellplatz je 6 Waschmaschinen, jedoch 
mindestens 2, davon 90% Besucheranteil

1 Abstellplatz je 6 Waschmaschinen, jedoch 
mindestens 2, davon 90% Besucheranteil

10.4 Museen und Ausstellungsgebäude 1 Stellplatz je 200m² Ausstellungsfläche, 
davon 80% Besucheranteil

1 Abstellplatz je 200m² Ausstellungsfläche, je-
doch mindestens 5, davon 80% Besucheranteil

10.5 Friseursalons 1 Stellplatz je 1 Frisierplatz 1 Abstellplatz je 1 Frisierplatz

10.6 Friedhöfe 1 Stellplatz / 2.000 m² Grundstücksfläche, 
jedoch mindestens 10 Stellplätze 

Mindestens 5 Stellplätze
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Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 09. Juli 2026, findet um 18.00 Uhr im Sitzungssaal I 
der Rentei am Rathaus in Niederzier die 7. Sitzung des Rates der Ge-
meinde Niederzier statt.
Diese Sitzung ist öffentlich.
Die Tagesordnung zu dieser Ratssitzung wird rechtzeitig durch Aushang 
an der Anschlagtafel im Verwaltungsgebäude Niederzier, Rathausstraße 8, 
bekannt gemacht.
gez. Rombey
Bürgermeister

Bezirksregierung Köln 		
Köln, den 05.06.2026
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-8
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung- 50667 Köln
Telefon: 0221 147 - 2033
Flurbereinigung Hambacher Feld
Az.: 33.42 – 5 15 04 –
Vorläufige Besitzeinweisung
mit Überleitungsbestimmungen
Im Flurbereinigungsverfahren Hambacher Feld wird hiermit die vorläu-
fige Besitzeinweisung mit Wirkung zum 01.11.2026 angeordnet (§ 65 
des Flurbereinigungsgesetzes – FlurbG – in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794).
Gleichzeitig werden die einen Bestandteil dieses Verwaltungsaktes bil-
denden Überleitungsbestimmungen erlassen.
1.	� Allgemeiner Stichtag für die Bemessung der Wertgleichheit der 

Landabfindung im Sinne des § 44 Abs.1 Sätze 3 und 4 FlurbG ist 
der 01.11.2026. Abweichend von diesem allgemeinen Stichtag ge-
hen Besitz, Verwaltung und Nutzung an den neuen Grundstücken 
mit den in den Überleitungsbestimmungen aufgeführten Zeitpunkten 
auf die in der neuen Feldeinteilung benannten Empfänger über. Die 
bisherigen Besitz-, Verwaltungs- und Nutzungsrechte an den alten 
Grundstücken erlöschen zu denselben Zeitpunkten. Die sonstigen 
Rechtsverhältnisse, insbesondere die Eigentumsrechte, bleiben un-
verändert.

2.	� Die vorläufige Besitzeinweisung sowie die Überleitungsbestimmun-
gen liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat lang 
während der Dienststunden aus bei der

•	� Stadt Elsdorf
	 Zimmer 121
	 Gladbacher Straße 111
	 50189 Elsdorf
• 	Gemeinde Niederzier
	 Abteilung für Bauen und Planen (Burggebäude)
	 Zimmer 3
	 Rathausstraße 8
	 52382 Niederzier
• 	 Stadt Jülich
	 Zimmer 54
	 Kartäuserstr. 2-Nebengebäude Rathaus
	 52428 Jülich
• 	 Bezirksregierung Köln
	 2. Obergeschoss, Zimmer W03.02.155
	 Scheidtweilerstr. 4
	 50933 Köln
[Eine Einsichtnahme ist ausschließlich nach vorheriger Terminverein-
barung unter der Tel.Nr. 0221 147-3302 oder per E-Mail (Hans-Josef.
Peters@bezreg-koeln.nrw.de) möglich.].
Die Monatsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung der vorläufigen Besitzeinweisung.
3. 	��Innerhalb von 3 Monaten, vom ersten Tage der öffentlichen Bekannt-

machung dieses Verwaltungsaktes an gerechnet, können mangels 
einer Einigung zwischen den Vertragspartnern bei der Bezirksregie-
rung Köln -Dezernat 33- folgende Festsetzungen beantragt werden:

a) �	�angemessene Verzinsung einer evtl. vom Eigentümer für eine Mehr-
zuteilung in Land zu leistenden Ausgleichszahlung durch den Nieß-
braucher (§ 69 Satz 2 FlurbG),

b) ��	�Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses oder anderweitiger Aus-
gleiche infolge eines eventuellen Wertunterschiedes zwischen dem 
alten und neuen Pachtbesitz (§ 70 Abs. 1 FlurbG),

c) 	��Auflösung des Pachtverhältnisses infolge wesentlicher Erschwernis 
der Bewirtschaftung des neuen Pachtbesitzes (§ 70 Abs. 2 FlurbG).

	� Die Anträge zu 3. a) und 3. b) können von den beiden Vertragspart-
nern, der Antrag zu 3. c) kann nur vom Pächter gestellt werden (§ 
71 FlurbG).

4.	� Die Grenzen der neuen Grundstücke sind für das gesamte Flurbe-
reinigungsgebiet in die Örtlichkeit übertragen und durch Holzpflöcke 
vor Ort gekennzeichnet worden. Die neue Feldeinteilung wurde den 
Beteiligten des Flurbereinigungsverfahrens Hambacher Feld vom 
01.06.2026 bis zum 03.06.2026 bekanntgegeben und auf Antrag 
an Ort und Stelle erläutert.

	� Auf Antrag kann innerhalb einer Frist von einem Monat ab Bekannt-
gabe der vorläufigen Besitzeinweisung eine Wiederherstellung ver-
lorengegangener Holzpflöcke und Plastikkegel erfolgen. Der Antrag 
kann unter der Tel.Nr. 0221 147-3302 oder per Mail (Hans-Josef.
Peters@bezreg-koeln.nrw.de) gestellt werden.

Gründe
Der Erlass der vorläufigen Besitzeinweisung ist gemäß § 65 FlurbG zu-
lässig und gerechtfertigt. Nach dieser Vorschrift kann die Flurbereini-
gungsbehörde die Beteiligten vorläufig in den Besitz der neuen Grund-
stücke einweisen, wenn deren Grenzen in die Örtlichkeit übertragen 
worden sind und endgültige Nachweise für Fläche und Wert der neuen 
Grundstücke vorliegen sowie das Verhältnis der Abfindung zu dem von 
jedem Beteiligten Eingebrachten feststehen. Diese tatbestandsmäßigen 
Voraussetzungen des § 65 FlurbG sind im Flurbereinigungsverfahren 
Hambacher Feld gegeben.
Die geplanten Maßnahmen des Unternehmensträgers sind umgesetzt, 
so dass es jetzt im Interesse der Beteiligten liegt nunmehr auf den neu 
gebildeten Grundstücken zu
wirtschaften. Darüber hinaus dient es dem Interesse der Beteiligten und 
dem öffentlichen Interesse, dass eine zügige und ordnungsgemäße Ab-

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen gegen diese Satzung nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a.	� eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b.	� die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden,
c.	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d.	� der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde Nie-

derzier vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden die den Mangel ergibt.

Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (https://www.niederzier.de/rathaus-poli-
tik/bekanntmachungen.php) abrufbar. 
Niederzier, den 18.06.2026
Gez.
(Rombey)
Bürgermeister
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wicklung des Flurbereinigungsverfahrens erreicht und die Bewirtschaf-
tung der landwirtschaftlichen Flächen sichergestellt wird.
Die Zulässigkeit des Erlasses der Überleitungsbestimmungen folgt aus 
§ 62 Abs. 2 i.V.m. § 65 Abs. 2 FlurbG. Der Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft der Flurbereinigung Hambacher Feld ist zu den Überlei-
tungsbestimmungen gehört worden. Die in Ziffer 3. aufgeführten Anträge 
entsprechen den §§ 69 bis 71 FlurbG.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats Widerspruch 
unter Angabe des Aktenzeichens erhoben werden bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50667 Köln.
Hinweis: Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt wer-
den sollte, würde deren Verschulden der vollmachtgebenden Person zu-
gerechnet werden.
Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung – VwGO - in 
der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 29.03.2026 (BGBl. I Nr. 84), wird die sofortige Vollziehung 
des Flurbereinigungsbeschlusses Hambacher Feld angeordnet mit der 
Folge, dass Rechtsbehelfe gegen diesen Beschluss keine aufschiebende 
Wirkung haben.
Gründe
Es liegen auch die Voraussetzungen für die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 
VwGO vor.
Nach dieser Vorschrift kann die sofortige Vollziehung angeordnet werden, 
wenn sie im öffentlichen Interesse oder im überwiegenden Interesse von 
Beteiligten liegt. Die bereits oben dargelegten Gründe einer vorläufigen 
Besitzregelung rechtfertigen zugleich den Sofortvollzug. Insbesondere 
liegt es im öffentlichen Interesse und im überwiegenden Interesse von 
Beteiligten, dass eine zügige und ordnungsgemäße Abwicklung des Flur-
bereinigungsverfahrens erreicht und die Bewirtschaftung der landwirt-
schaftlichen Flächen sichergestellt wird. Dabei kann eine Anpassung der 
Besitzlage im Hinblick auf die ineinandergreifenden Besitzregelungen nur 

gleichzeitig für alle Beteiligten des Flurbereinigungsverfahrens gemein-
sam verfügt werden. Jede Verzögerung des Besitzübergangs würde einen 
Zeitverlust von mindestens einem Jahr bedeuten, da der Besitzübergang 
wirtschaftlich sinnvoll nur im Herbst stattfinden kann. Ein solcher Zeitver-
lust wäre mit dem gesetzlichen Beschleunigungsgrundsatz (§ 2 Abs. 2 
FlurbG), dem insbesondere eine Unternehmensflurbereinigung unterliegt, 
nicht vereinbar. Diese allgemeinen Vollziehungsinteressen überwiegen 
das Interesse von Widerspruchsführern an der aufschiebenden Wirkung 
der von ihnen möglicherweise eingelegten Rechtsbehelfe.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die Wiederherstel-
lung der aufschiebenden Wirkung gemäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung -VwGO- beantragt werden bei dem
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
Flurbereinigungsgericht
48143 Münster.
Hinweise:
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden sollte, 
würde deren Verschulden der vollmachtgebenden Person zugerechnet 
werden.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.de.
Im Auftrag
(LS)
Meul
Regierungsvermessungsdirektor
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite 
der Bezirksregierung Köln https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren ver-
öffentlicht.
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der Be-
zirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur Ver-
fügung gestellt.

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 2 Mehrfamilienhäuser mit je 10 Wohnungen  Neubau (Fertigstellung März 2026) 
 Wohnungsgrößen von 76 m² bis 154 m²  Wärmepumpen mit PV-Anlagen 
 Terrassen mit Gartenanteilen oder Balkone  Aufzug 
 Fußbodenheizung  elektrische Rollläden 
 Carport-Stellplätze  überdachter Bikeport 
 hauseigener Spielplatz  KfW40-Standard 

 

Vermietung von Neubau-Wohnungen  
Hardtstraße 38 - 40, Niederzier-Oberzier 

Bei Interesse wenden Sie 
sich gerne an: 
 
Bianca Esser  
0151 / 50 55 00 28 
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Mitteilungen der Verwaltung

Bild: KI generiert

Die Gemeinde Niederzier ist ein attraktiver und vielseitiger Arbeitgeber. 
Immer wieder werden spannende Stellenangebote veröffentlicht – ein 
Blick auf die Karriereseite lohnt sich daher jederzeit. Vielleicht ist genau 
die passende berufliche Chance dabei.
Aktuelle Jobangebote
•	� eine pädagogische Fachkraft (w/m/d) für die offene Kinder- und Ju-

gendarbeit für die Abteilung für Soziales, Demografie, Familie und 
Integration ein

•	� ein/e Projektmanager/in (m/w/d) im Bereich Klimaschutz und Nach-
haltigkeit in der Stabsstelle für Zukunft und Innovation

Details unter folgender Seite:
https://www.niederzier.de/stellenangebote

Karrierechancen entdecken!
Nachruf

Am 20. Juni 2026 verstarb

Herr Helmuth Hoen
Der Verstorbene war vom 04.05.1975 bis 17.10.1984 

Mitglied des Rates der Gemeinde Niederzier. 

Rat und Verwaltung der Gemeinde Niederzier
sowie die gesamte Bürgerschaft sind Herrn Hoen zu 

besonderem Dank verpflichtet.

Wir alle werden sein aktives Mitgestalten und Mittun 
nicht vergessen und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Frank Rombey 
Bürgermeister                                      

Ab sofort steht auf dem Friedhof Huchem-Stammeln das neu gestaltete 
Feld für Baumbestattungen zur Verfügung. Die Baumbestattung ver-
bindet den Gedanken der letzten Ruhe im Schoße der Natur mit der 
Erreichbarkeit eines lokalen, gemeindlichen Friedhofs.
Pro Grabstelle können bis zu zwei Urnen, mit einer Ruhefrist von jeweils 
25 Jahren, bestattet werden. 
Die Anlage ist für die Hinterbliebenen dauerhaft pflegefrei.

Damit wird dem Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger nach einer zeit-
gemäßen, würdevollen Alternative zur traditionellen Grabstätte Rech-
nung getragen.

Die neu geschaffene Anlage fügt sich harmonisch in das Gesamtbild 
des Friedhofs ein. Ziel ist es, einen Ort des Trostes zu schaffen, der den 
veränderten Bedürfnissen der Hinterbliebenen gerecht wird. 

Erweiterung des Bestattungsangebots auf  
dem Friedhof in Huchem-Stammeln – 
Baumbestattungen
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Wichtiger Hinweis der Friedhofsverwaltung: 
Anonyme Grabfelder bitte freihalten

In der Hauptvegetationszeit beginnt auf den gemeindlichen Friedhöfen 
die intensive Pflegezeit. Um die Würde dieser Orte zu wahren und die 
Anlagen gepflegt zu halten, sollen alle Bürgerinnen und Bürger an eine 
wichtige Regelung der Friedhofssatzung erinnern werden: Auf den ano-
nymen Grabfeldern darf kein Grabschmuck abgelegt werden.
Das Ablegen von Kerzen, Vasen, Figuren oder Gestecken direkt auf den 
Rasenflächen erschwert die Pflegearbeiten erheblich. Die beauftragten 
Dienstleister müssen vor jedem Mäheinsatz die Gegenstände von Hand 
entfernen, um Beschädigungen an den Erinnerungsstücken sowie an 
den Mähgeräten zu verhindern. Dies kostet wertvolle Zeit, die an ande-
rer Stelle für die Pflege des Friedhofs fehlt.
Bitte stellen Sie Grabbeigaben, Blumen und Lichter ausschließlich in die 
dafür aufgestellten Behälter. Halten Sie die Wiesen frei. Bitte legen Sie 
keinen Schmuck direkt auf den Rasenflächen ab.
Danke für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. Damit helfen Sie aktiv 
mit, unsere Friedhöfe als Orte der Ruhe und des Gedenkens schön und 
gepflegt zu erhalten.

Rote Asche auf den gemeindlichen Friedhöfen

Vorsicht in Grünanlagen!

Bisher wurden die Friedhofswege sowie die Grabzwischenräume mit roter 
Asche gestaltet. Diese ist aufgrund veränderter Marktgegebenheiten und 
Lieferengpässe ab sofort nicht mehr lieferbar und kann von der Gemeinde 
nicht mehr beschafft werden. 
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 21.05.2026 
beschlossen, dass die Gemeinde ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt ein 
alternatives Material für die Befestigung der Friedhofswege und Grab-
zwischenräume zur Verfügung stellen wird. Hierzu wird um Verständnis 
gebeten. In den Boxen, in denen bislang rote Asche vorrätig zur Verfügung 
stand, wird nach dem Auslaufen der Restbestände künftig das neue, al-
ternative Material bereitgestellt.
Diese Materialumstellung auf allen neun gemeindlichen Friedhöfen ist ein 
längerfristiger Prozess, der in nächster Zeit sukzessive umgesetzt wird.

Der Eichenprozessionsspinner ist auf dem Vormarsch!
Derzeit sind viele gemeindliche Eichen mit den Raupen des sog. Eichen-
prozessionsspinners (EPS) befallen, deren Brennhaare gefährliche aller-
gische Reaktionen auf Haut und Atemwege hervorrufen können. Trotz 
bereits präventiver Behandlungen, die im Frühjahr durch eine Fachfirma 
durchgeführt wurden, sind einige Eichen befallen.
Daher raten wir Ihnen: Bitte halten Sie entsprechend Abstand!
Auch außerhalb des Gemeindegebietes besteht ein starker Befall von Ei-
chen mit diesen Raupen. Wer die Raupen des Eichenprozessionsspinners 
im eigenen Garten entdeckt, sollte Fenster und Türen schließen. Von dem 
Versuch die Raupen in Eigeninitiative zu entfernen, ist deutlich abzuraten. 

Weitere Informationen unter: 
https://www.niederzier.de/eichenprozessionsspinner
Bei Rückfragen oder zur Meldung neuer befallener Gebiete wenden Sie 
sich bitte an Frau Tierling unter 02428 / 84 – 413, bzw. unter ntier-
ling@niederzier.de.

Save the Date
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Die Eheleute Hubert und Barbara Hegi, Bendenweg 14 in Oberzier, 
feiern am 09.07.2026 ihre Goldhochzeit.

Die Eheleute Heinrich und Irmtraud Lenzen, Siefstraße 29 in Oberzier, 
feiern am 09.07.2026 ihre Goldhochzeit.

Die Eheleute Heinrich und Katharina Göbbels, Schubertstraße 5 in Ellen, 
feiern am 27.07.2026 ihre Eiserne Hochzeit.

Im Bild: Eheleute Göbbels

Die Eheleute Rudolph und Marlene Schiebahn, Lyatenstraße 3 in Niederzier 
feiern am 30.07.2026 ihre Goldhochzeit.

Die Eheleute Heinz und Elvira Grabowski, Mozartstraße 5 in Ellen,  
feiern am 30.07.2026 ihre Goldhochzeit.

Die Gemeinde Niederzier gratuliert allen Jubilaren ganz herzlich!

03.07.2026	
Herrn Peter Brock, Am Weiherhof 23, Oberzier
88 Jahre

12.07.2026 
Herrn Hans-Werner Jäkel, Eintrachtstr. 24, Huchem-Stammeln
85 Jahre

14.07.2026 
Frau Gertrud Birk, Am Weiherhof 23, Oberzier
86 Jahre

20.07.2026 
Frau Apollonia Moritz, Am Weiherhof 23, Oberzier
91 Jahre

25.07.2026 
Frau Helene Ganser, Am Weiherhof 19, Oberzier
85 Jahre

25.07.2026 
Herrn Wilfried von Berg, Hoffeld 8, Niederzier
86 Jahre

26.07.2026 
Frau Maria Zwahr, Mühlenstr. 39, Niederzier
80 Jahre

27.07.2026 
Frau Elisabeth Böttcher, Am Weiherhof 28, Oberzier
96 Jahre

29.07.2026 
Herrn Joachim Plattenteich, Am Weiherhof 17, Oberzier
87 Jahre

29.07.2026
Frau Waltraud Steven, Am Weiherhof 23, Oberzier
81 Jahre

31.07.2026 
Frau Anna Brock, Am Weiherhof 23, Oberzier
86 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag

Winfried und Heidrun Helmer aus Niederzier feiern am 15. Juli 2026 
ihre Diamanthochzeit. 
Kennengelernt haben sie sich 1964 bei einer Silvesterparty in Selhau-
sen. Am 15. Juli 1966 sagten sie auf dem Standesamt JA zueinander; 
die kirchliche Trauung folgte am 16. Juli 1966.
Zunächst wohnten sie bei Familie Schnase im Kolpingweg in Niederzier, 
später in der Breite Straße im Haus von Familie Pelzer. Heute leben sie 
wieder im Elternhaus in der Grünstraße in Niederzier.
Am 19. Januar 1970 erblickte ihre Tochter das Licht der Welt. Am 10. 
März 2000 brachte sie Zwillinge zu Welt und machte Winfried und 
Heidrun damit zu stolzen Großeltern.
Nach vielen Fahrten mit dem Wohnwagen, fröhlichen Feiern, Ausflügen 

mit den Enkeln und einem lebendigen Vereinsleben genießen die Ehe-
leute Helmer heute die Zeit als Rentner. Sie reisen gerne, verbringen 
viel Zeit im Garten und blicken stolz auf sechs Jahrzehnte voller ge-
meinsamer Erinnerungen zurück.

Glückwünsche

Diamanthochzeit im Hause Helmer
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Was ist los in der Gemeinde Niederzier?
04.07.2026			  Sommerfest, AWO
04.07.-05.07.2026	 Sportfest, SV Viktoria Ellen 1925 e.V.
05.07.2026			  Garagentrödel in Krauthausen, Dorfgemeinschaft Krauthausen
05.07.2026			  Sommerfest mit Tierischem Markt, Tierschutzverein für den Kreis Düren e.V.
05.07.2026			  Sommerkonzert, bläservielharmonie hambach und TonArt
07.07.2026			  Wandern um und auf der Sophienhöhe, LandFrauen Niederzier-Inden-Langerwehe
07.07.2026			  Tagesfahrt zum Gaiazoo nach Landgraaf (NL), SiN e.V.
09.07.2026			  Seniorenfrühstück in Ellen, Dorf-Forum Ellen e.V	
10.07.-12.07.2026	 Dorffest in Selhausen, Ortsverein Selhausen e.V.
11.07.2026			  JFV-Familientag 2026, JFV Sophienhöhe 2018 e.V.
11.07.2026			  Vereinsabend, SV Viktoria Ellen 1925 e.V.
17.07.2026			  Treffen der Junggebliebenen Ruheständler: Führung im Brainergy Park in Jülich
17.07.2026			  Repaircafé Niederzier

Für weitere Informationen schauen Sie bitte auf unserer Website www.niederzier.de/veranstaltungen, auf unserer Facebook-Seite 
oder in der „Zier-App“ unter www.niederzier.de/zier-app.
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Was ist los in der Gemeinde Niederzier? Tipps und Termine 03. Juli 2026 – 31. Juli 2026 Nr. 07
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Das nächste reguläre Treffen der Gruppe der Ruheständler/innen am 
08.07.2026 entfällt.
Stattdessen bieten wir im Juli am Freitag, dem 17. Juli um 15 Uhr eine 
Führung im Brainergy Park in Jülich unter Leitung des ehemaligen Bür-
germeisters der Gemeinde Niederzier und Brainergy Park-Botschafters 
Hermann Heuser an. Wer daran teilnehmen möchte, melde sich bitte 
bis spätestens 14.07.2026 bei Birgit Pokolm (Tel.: 02428 6678) oder 
bei Maria Schäkel (Tel.: 02428 2821) an. Bei den Organisatorinnen gibt 
es weitere Informationen zu den Details und zu möglichen Fahrgemein-
schaften bzw. zu einer eventuellen Fahrradanreise.
Das Treffen im August wird wegen der Sommerferien ausfallen.
Das nächste reguläre Treffen findet am 2. Mittwoch im September, also 
am 09.09.2026, statt. Weitere Infos dazu folgen.

Die Gemeinde Niederzier setzt ihre Investitionen in die Bildungsinfrastruk-
tur konsequent fort und schafft am Grundschulstandort Ellen zusätzliche 
Betreuungsplätze für Kinder. Mit dem Neubau eines eigenständigen Ge-
bäudes für die Offene Ganztagsschule (OGS) und die Übermittagsbetreu-
ung entstehen moderne Räumlichkeiten, die den steigenden Anforderun-
gen an Betreuung und Bildung gerecht werden.
„Die Investition von rund 2,35 Millionen Euro in den Neubau der OGS und 
Übermittagsbetreuung ist ein starkes Bekenntnis zur Bildung in unserer 
Gemeinde“, erklärt Bürgermeister Frank Rombey. „Dank der vollständi-
gen Förderung durch das Land Nordrhein-Westfalen können wir dieses 
wichtige Zukunftsprojekt realisieren und gleichzeitig unseren kommunalen 
Haushalt entlasten.“
Mit der Umsetzung des Neubaus wurde die Haubner Systembau GmbH 
beauftragt, die auf die Errichtung von Bildungs- und Betreuungseinrichtun-
gen in modularer Holzbauweise spezialisiert ist. Das neue Gebäude ent-
steht aus vorgefertigten Holzmodulen, die unter kontrollierten Bedingungen 
produziert und anschließend vor Ort montiert werden. Dieses Bauverfahren 
gewährleistet eine hohe Ausführungsqualität, kurze Bauzeiten und einen 
nachhaltigen Ressourceneinsatz. Die Fertigstellung ist für das zweite Halb-
jahr 2026 vorgesehen.
Auf einer Gesamtfläche von rund 740 Quadratmetern verteilt auf zwei Eta-
gen entstehen acht Betreuungsräume, eine Küche, Büroräume, ein Perso-
nalbereich sowie moderne Sanitäranlagen. Insgesamt bietet das Gebäude 
Platz für etwa 160 Kinder. Davon entfallen rund 110 Plätze auf die Offene 
Ganztagsschule und etwa 50 Plätze auf die Übermittagsbetreuung.
Mit dem Ausbau reagiert die Gemeinde auf den wachsenden Bedarf an 
ganztägigen Betreuungsangeboten und schafft zugleich bessere Rah-
menbedingungen für Schülerinnen und Schüler sowie die pädagogischen 
Fachkräfte. Die neuen Räume ermöglichen eine klare Trennung zwischen 
Unterrichts- und Betreuungsbetrieb und bieten mehr Möglichkeiten für in-
dividuelles Lernen, gemeinschaftliche Aktivitäten und kreative Angebote.
Mit dem neuen Gebäude investiert die Gemeinde Niederzier nachhaltig 
in die Zukunft ihrer jüngsten Bürgerinnen und Bürger. Moderne Bildungs- 
und Betreuungsangebote schaffen die Voraussetzungen dafür, dass Kinder 
in einem attraktiven Umfeld lernen, sich entwickeln und ihre Talente ent-
falten können.
Auch energetisch erfüllt das Gebäude moderne Anforderungen. Eine Wär-
mepumpe sorgt künftig für eine klimafreundliche Beheizung, während eine 
Photovoltaikanlage auf dem Dach zur nachhaltigen Energieversorgung bei-
trägt. Damit werden ökologische Aspekte bereits bei der Planung konse-
quent berücksichtigt.
Der Neubau ist Teil einer langfristigen Strategie zur Stärkung des Bil-
dungsstandortes Ellen. In einem weiteren Schritt soll nach Abschluss der 

Treffen der Junggebliebenen Ruheständler  
in den Sommermonaten

Neubau für die Ganztags- und Übermittags-
betreuung an der Grundschule Ellen

Bauarbeiten auch das Schulgelände neugestaltet werden. Dabei ist unter 
anderem vorgesehen, zusätzliche Flächen zu entsiegeln und die Aufent-
haltsqualität für die Kinder weiter zu verbessern.

Symbolischer Spatenstich

Beim Schwimmkurs der Gemeinde Niederzier herrscht stets große Be-
geisterung und entsprechend hoher Andrang. Die Plätze sind sehr be-
gehrt. Viele Kinder konnten in den vergangenen zehn Wochen erfolgreich 
schwimmen lernen und das Seepferdchen-Abzeichen erwerben.
Der Schwimmkurs findet wöchentlich im Rahmen der gemeindlichen Inte-
grationsarbeit statt und bietet Kindern aus der Gemeinde die Möglichkeit, 
ihre Schwimmfähigkeiten zu verbessern und vor allem mehr Sicherheit im 
Wasser zu gewinnen.
Die erfolgreichen Ergebnisse sind sowohl der Motivation und dem En-
gagement der Kinder als auch dem kontinuierlichen und ausdauernden 
Einsatz der ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainer – Timur Bozkir, David 
Krischer, Chiara Nohr, Luca Scarano und Johann Walter – zu verdanken.
Die Gemeinde Niederzier bedankt sich herzlich bei allen Ehrenamtlichen, 
die mit ihrem Einsatz und ihrer Begeisterung dazu beitragen, dass Kinder 
das Schwimmen erlernen und sich sicher im Wasser bewegen können. 

Mit einer besonderen Spendenaktion setzte der Damen Lions Club Gava-
diae Jülich e.V. ein deutliches Zeichen für gesellschaftliches Engagement, 
Nachhaltigkeit und den Schutz von Frauen. Im Rahmen einer feierlichen 
Übergabe überreichte der Club dem Bürgermeister der Gemeinde Nieder-
zier eine selbst gestaltete Bank als Symbol gegen Gewalt an Frauen sowie 
30 Bäume zur nachhaltigen Begrünung der Gemeinde.
Die Bank soll künftig im öffentlichen Raum auf das wichtige Thema Gewalt 
gegen Frauen aufmerksam machen. Auffällig gestaltet mit den Handabdrü-
cken der Mitglieder des Lions Clubs als deutliches „Stopp“-Zeichen sowie 
der bundesweiten Hilfetelefonnummer für von Gewalt betroffene Frauen, 
lädt sie nicht nur zum Verweilen ein, sondern regt auch zum Nachdenken 
an. Die Bank soll Betroffenen Mut machen und zugleich die Öffentlichkeit 
für das Thema sensibilisieren.
„Gewalt gegen Frauen geht uns alle an. Mit dieser Bank möchten wir ein 

Erfolgreiche Seepferdchen der Gemeinde Niederzier

Spendenübergabe des Damen 
Lions Club Jülich Gavadiae
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Heimweh nach Köln – Die Willi Ostermann  
Revue von Torben Klein begeistert im  
Bürgerhaus Niederzier

www.galabau-vosen.de
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Eine musikalische Zeitreise durch das Schaffen und das Leben Willi Os-
termanns begeisterte am Sonntag, den 07. Juni 2026, das Publikum im 
Bürgerhaus Niederzier. Torben Klein, der bekannte Kölner-Künstler, prä-
sentierte eine kurzweilige Mischung aus Geschichten, Anekdoten und 
Musikeinlagen, die weit über 100 Jahre nach Ostermanns Tod nichts 
von ihrer Frische verloren haben.
Unter dem Titel „Heimweh nach Köln – Die Willi Ostermann Revue“ 
machte Klein deutlich, warum Ostermanns Lieder auch heute noch im 
kollektiven Gedächtnis verankert sind. Die Darbietungen boten einen 
eleganten Mix aus Erinnerungen, humorvollen Episoden aus Oster-
manns Leben und mitreißenden Konzertmomenten. Die Stücke, die 
Ostermann einst als musikalischen Botschafter Kölns etablieren ließen, 
erklangen in neuem Licht – darunter Klassiker wie „Och wat wor dat 
fröher schön doch en Colonia“ und „Einmal am Rhein“.
Ergänzt wurde das Programm durch Torben Kleins eigene Werke, da-
runter das aktuelle Stück „Prädikat Kölsch“, das nahtlos den Bogen 
zwischen Vergangenheit und Gegenwart spannte. Die Zuschauerinnen 
und Zuschauer ließen sich von der spürbaren Liebe zur kölschen Kultur 
anstecken: Es wurde viel geklatscht, geschunkelt und natürlich mit-
gesungen. Die Atmosphäre war geprägt von Wärme, Freude und einer 
spürbaren Verbundenheit mit der Rheinmetropole.
Der Erfolg der Veranstaltung war deutlich: Aufgrund der großen Nach-
frage kündigte Torben Klein an, am 26. September 2027 weitere Os-
termann-Anekdoten und Hits im Bürgerhaus Niederzier zu präsentie-
ren. Der Kartenvorverkauf für diese Fortsetzung hat bereits begonnen. 
Karten sind im Kulturamt der Gemeinde Niederzier sowie online unter 
kaate.shop.de erhältlich.

 

sichtbares Zeichen setzen, Aufmerksamkeit schaffen und betroffenen 
Frauen zeigen, dass Hilfe verfügbar ist“, betonten die Vertreterinnen des 
Lions Club Gavadiae Jülich bei der Übergabe.
Neben diesem sozialen Engagement stand auch der Umweltgedanke im 
Mittelpunkt der Aktion. Der Club spendete der Gemeinde Niederzier insge-
samt 30 Bäume, die im Rahmen der Veranstaltung gepflanzt wurden. Die 
Baumpflanzung soll einen Beitrag zum Klimaschutz leisten und gleichzeitig 
die Lebensqualität in der Gemeinde langfristig verbessern.
Bürgermeister Frank Rombey würdigte das Engagement des Lions Clubs: 
„Mit der gestalteten Bank wird ein wichtiges gesellschaftliches Thema 
sichtbar gemacht. Gleichzeitig leisten die gespendeten Bäume einen wert-
vollen Beitrag für unsere Umwelt. Für diese besondere Kombination aus 
sozialem und ökologischem Engagement danken wir dem Lions Club Ga-
vadiae Jülich sehr.“
Die Aktion verdeutlicht eindrucksvoll das Leitbild des Lions Clubs, sich für 
das Gemeinwohl einzusetzen und nachhaltige Projekte zu fördern. Mit der 
Übergabe der Bank und der Pflanzung der Bäume bleibt ein sichtbares 
Zeichen für Solidarität, Verantwortung und Zusammenhalt in der Gemein-
de Niederzier bestehen. 

Das Ferienprogramm der Gemeinde Niederzier erhält erneut eine finan-
zielle Unterstützung vom Großväter Stammtisch Niederzier. Der kleine 
Verein hat sich vom Großvaterförderverein umbenannt in Großväter 
Stammtisch 2004 Niederzier. Nicht nur die eigenen Enkel, sondern 
auch Kinder aus der ganzen Gemeinde Niederzier möchten die Mit-
glieder dieses Vereins unterstützen. Die Spende wurde von Wiljo Eilers, 
Franz-Joseph Herzogenrath und Wilfried Helmer, allesamt Vertreter 
des Stammtisches 2004 Niederzier, an Bürgermeister Frank Rombey 
übergeben. Dieser nahm die Spende mit großer Freude entgegen und 
drückte seinen Dank im Namen aller Kinder des diesjährigen Ferienpro-
gramms aus. Diese großzügige Geste trägt mit dazu bei, ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm für die Kinder zu ermöglichen. 

Spende des Großväter Stammtisches 2026
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Amprion startet den Bau einer 
neuen Höchstspannungsleitung 
zwischen der Umspannanlage 
Oberzier in Niederzier und dem 
Punkt Blatzheim bei Kerpen. 
Der Baustart wurde am 23. Juni 

2026 mit einem symbolischen Spatenstich gefeiert. Das Vorhaben ist 
ein zentraler Baustein für ein zukunftsfähiges Stromnetz im Rheini-
schen Revier.
Der Übertragungsnetzbetreiber Amprion hat am 23. Juni 2026 gemein-
sam mit Vertreter*innen der Kommunal- und Lokalpolitik und dem Ge-
neralunternehmer SPIE sowie weiteren Projektbeteiligten den symboli-
schen Spatenstich für den Bau einer neuen Höchstspannungsleitung 
zwischen Oberzier und Blatzheim gesetzt. Die neue Leitung stärkt das 
Stromnetz im Rheinischen Revier und leistet einen wichtigen Beitrag zur 
sicheren Stromversorgung der Region.
„Wir errichten eine leistungsfähige Verbindung für ein zukunftssicheres 
und nachhaltiges Stromnetz in der Region und darüber hinaus“, sagte 
Dr. Ingo Jürgens, Leiter Wechselstrom-Netzprojekte bei Amprion. „Die 
Struktur der Stromerzeugung in der Region verändert sich grundlegend: 
Während konventionelle Großkraftwerke künftig an Bedeutung verlie-
ren, wächst gleichzeitig der Anteil von Wind- und Solarenergie. Parallel 
steigt der Strombedarf vor Ort, zum Beispiel durch neue industrielle An-
siedlungen wie Rechenzentren. Ein leistungsfähiges Übertragungsnetz 
ist die zentrale Voraussetzung, um die klimaneutrale Stromversorgung 
zuverlässig zu gewährleisten. Die Verbindung zwischen Oberzier und 
Blatzheim ist dabei ein wichtiger Baustein.“
Der Landrat des Kreises Düren, Dr. Ralf Nolten, hob die Rolle des Pro-
jekts für den Strukturwandel hervor: „Der Kreis Düren steht beim Um-
bau des Rheinischen Reviers vor großen Aufgaben. Eine leistungsfähige 
und zuverlässige Netzinfrastruktur ist die Grundlage dafür, dass sich 
neue Unternehmen ansiedeln und bestehende Betriebe investieren. Der 
heutige Spatenstich ist ein sichtbares Zeichen dafür, dass wir diesen 
Wandel aktiv gestalten.“
Der Bürgermeister von Niederzier, Frank Rombey, blickte zurück auf 
das Genehmigungsverfahren und die Planungen seitens Amprion: „Seit 
2020 begleite ich als Bürgermeister von Niederzier das Projekt. In die-
ser Zeit gab es stets einen guten Austausch und einen konstruktiven 
Dialog mit allen Beteiligten. Wichtig ist mir, dass die Belange unserer 
Gemeinde berücksichtigt werden – und ich bin froh, dass das Projekt 
nun in die Umsetzung geht.“

Von der Symbolik zur Baustelle: Der weitere Ablauf
Nach dem Spatenstich folgen nun die letzten bauvorbereitenden Maß-
nahmen. Anschließend werden entlang der Trasse die Fundamente er-
richtet und die Masten montiert, bevor im nächsten Schritt die Leitersei-
le eingezogen werden. Über diese Seile wird später der Strom fließen. 
Die bestehende Leitung bleibt während der gesamten Bauzeit in Be-
trieb, damit die Stromversorgung im Rheinischen Revier auch während 
der Bauarbeiten jederzeit gesichert ist. Die Inbetriebnahme der neuen 
Leitung ist für 2028 vorgesehen.
Die bauausführenden Arbeiten übernimmt SPIE. „Nach dem heutigen 
Spatenstich geht es nun Schritt für Schritt voran – vom Fundament 
bis zum Seilzug“, sagte Boris von Lübtow, Leiter Transmission Lines 
bei SPIE. „Wir sorgen für einen sicheren und effizienten Bauablauf und 

unterstützen damit den Umbau hin zu einem klimafreundlichen Ener-
giesystem: Ein starkes Netz ist die Grundlage dafür, dass die Energie-
wende auch im Rheinischen Revier gelingt – in enger Zusammenarbeit 
mit Amprion und den Menschen vor Ort.“
Vorhaben Umspannanlage Oberzier – Punkt Blatzheim
Amprion verstärkt das Stromnetz im Rheinischen Revier auf rund 16 Ki-
lometern: Zwischen der Umspannanlage Oberzier in Niederzier und dem 
Punkt Blatzheim bei Kerpen errichtet der Übertragungsnetzbetreiber eine 
neue Höchstspannungsfreileitung mit vier 380 Kilovolt Stromkreisen. Die 
neue Stromverbindung wird als sogenannter Ersatzneubau realisiert. Das 
heißt: Amprion ersetzt die bestehende Leitung mit zwei Stromkreisen, 
indem im vorhandenen Trassenraum eine leistungsfähigere Verbindung 
mit zwei zusätzlichen Stromkreisen errichtet wird. Nach Inbetriebnahme 
der neuen Stromleitung wird die Bestandsleitung demontiert.
Den Bedarf hatte die Bundesregierung bereits 2021 bestätigt: Seit-
dem ist die Netzverstärkung im Bundesbedarfsplangesetz als Vorhaben 
Nummer 74 verankert. Mit dem Projekt wird die Übertragungsfähigkeit 
des Stromnetzes im Rheinischen Revier erhöht. Damit werden die Vo-
raussetzungen geschaffen, um sowohl den steigenden Strombedarf in 
der Region als auch die Einspeisung aus erneuerbaren Energien zuver-
lässig in das Netz zu integrieren. Gleichzeitig stärkt die Maßnahme die 
Attraktivität des Wirtschaftsstandorts, da eine leistungsfähige Energie-
infrastruktur wichtige Rahmenbedingungen für Investitionen in Industrie 
und Gewerbe schafft. 

Spatenstich für eine neue Stromleitung im 
Rheinischen Revier

Startups live erleben –  
Bürger:innen herzlich eingeladen!

Am Donnerstag, den 9. Juli, präsentieren zahlreiche Gründer:innen 
ihre innovativen Geschäftsideen im Brainergy Park Jülich. Freuen Sie 
sich auf spannende Startup-Pitches von Teams aus den eigens ent-
wickelten Programmen des Startup Village Jülich. Lernen Sie innovative 
Geschäftsideen und junge Unternehmen kennen. Auch das Publikum 
wird aktiv eingebunden: Per Live-Voting entscheiden Sie mit, welches 
Startup den Publikumspreis und ein Preisgeld von 1.000 Euro gewinnt. 
Die Veranstaltung beginnt um 16.30 Uhr, der Einlass ist ab 16 Uhr. 
Veranstaltungsort ist das Startup Village Jülich, Marie-Curie-Straße 4, 
52428 Jülich. Ab 19 Uhr laden wir zu einem gemütlichen Ausklang mit 
Gelegenheit zum Austausch ein. Jetzt kostenfrei anmelden unter: star-
tup-village-juelich.cobot.me/events    Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Nr. Erscheinungstermin Redaktionsschluss Zeitraum der Termine
8 31.07.2026 Dienstag, 21.07.2026 31.07.2026 – 28.08.2026
9 28.08.2026 Dienstag, 18.08.2026 28.08.2026 – 25.09.2026

10 25.09.2026 Dienstag, 15.09.2026 25.09.2026 – 23.10.2026

Erscheinungsdaten des Amtsblattes – Übersicht Veröffentlichung und Redaktionsschluss

Redaktionsschluss ist jeweils um 14:00 Uhr. 

Mitteilungen sind bis zum Redaktionsschluss direkt an folgende E-Mailadresse zu senden: amtsblatt@niederzier.de
Alle Erscheinungsdaten des Amtsblattes und eine hilfreiche Anleitung bzgl. der Anforderungen von Beiträgen erhalten Sie jederzeit 
online unter: www.niederzier.de/amtsblatt
Wichtiger Hinweis! Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt der Einsender automatisch, dass auf Bildern und Texten keine Rechte Dritter 
liegen, die einer Veröffentlichung als Printtext oder in digitaler Form entgegenstehen. Verwenden Sie daher im eigenen Interesse nur Inhalte, bei denen 
dies zweifelsfrei sichergestellt ist!
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an  
Porschen Media GmbH & Co. KG zu richten! 02421 69796-40, info@porschen-media.de    https://porschen.media
IMPRESSUM Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon: (02428) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: Porschen Media GmbH & Co. KG, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich, Telefon: 02421 69796-4

tu! Hambach 2026 
Fünf Tage Austausch über die Zukunft des Reviers

Das Team der Spiel- und Lernstube 
aus Huchem-Stammeln in Trägerschaft 
des Kreises Düren sucht Ehrenamtliche 
für die Hausaufgabenbetreuung und/
oder den Freizeitbereich. Die Spiel- und 
Lernstube ist eine offene Freizeitein-
richtung für Kinder und Jugendliche 
verschiedener Nationalitäten in der 

Eintrachtstraße in Huchem-Stammeln. Täglich werden im Mittags-/
Nachmittagsbereich sowohl Schüler/-innen der Grundschule als auch 
der weiterführenden Schulen durch eine individuelle Hausaufgabenbe-
treuung begleitet und unterstützt. Darüber hinaus bietet das Team im 
Freizeitbereich montags, mittwochs und donnerstags tolle Angebote von 
15:30 Uhr bis 17 Uhr an.  Wenn Sie Spaß und Freude im Umgang mit 
Kindern haben, dann wenden Sie sich gerne an das Team der Spiel- und 
Lernstube. Somit können Sie auf ehrenamtlicher Basis die Kinder der 
Spiel- und Lernstube fördern und damit auch deren Eltern unterstützen. 
Das Team freut sich über jegliches Interesse sowie Ihre Unterstützung 
und ist gespannt darauf, Sie kennenzulernen!
Kontakt: Larissa Blatzheim, Spiel- und Lernstube, Eintrachtstraße 6
52382 Niederzier, 02428/9099825, spielundlernstube@kreis-dueren.de  

Viele Gespräche, neue Kontakte und frische Impulse: Mit mehr als 700 
Teilnehmenden ist die vierte tu! Hambach am 14. Juni zu Ende ge-
gangen. Fünf Tage lang kamen in Bürgewald und an weiteren Orten 
im Rheinischen Revier Menschen aus Zivilgesellschaft, Wissenschaft, 
Bildung, Verwaltung, Politik und Kultur zusammen, um über die Heraus-
forderungen und Chancen des Strukturwandels zu diskutieren.
Fachkonferenz trifft Sommerfest
Im Mittelpunkt standen in diesem Jahr Fragen der Bauwende, der 
Orts- und Regionalentwicklung sowie der Beteiligung. Besonders gro-
ßes Interesse fanden ein Workshop zum Bauen mit Hanfbeton (schul-
tearchitekten gmbh köln I paris, TH Köln, Isohemp Deutschland), die 
Zukunftsroute durch Bürgewald (Gemeinde Merzenich, Urban Catalyst 
GmbH) sowie die Diskussion über die Zukunft der alten Malzfabrik in 
Buir (Freund*innen der Malzfabrik) mit NRW-Wirtschaftsministerin Mona 
Neubaur. „Die tu! Hambach ist für uns mehr als eine weitere Veran-
staltung im Strukturwandel. Sie bringt Menschen zusammen, die sonst 
nicht selbstverständlich an einem Tisch sitzen. Genau daraus entstehen 
oft die spannendsten Perspektiven für das Revier“, sagt Boris Linden, 
Geschäftsführer der NEULAND HAMBACH GmbH. Noch stärker als in 
den vergangenen Jahren wurde der Konferenzcharakter mit Elementen 
eines Sommerfests verbunden. Gemeinsame Mahlzeiten, kulturelle An-
gebote und informelle Begegnungsräume sollten mehr Gelegenheiten 

Am Donnerstag, den 16. Juni, ab 17.30 Uhr wird im Startup Village Jü-
lich im Brainergy Park Jülich gefeiert: Die beiden Brainergy-Botschafter 
Heinrich Stommel, bis 2015 Bürgermeister der Stadt Jülich, und Her-
mann Heuser, bis 2020 Bürgermeister der Gemeinde Niederzier, machen 
die 100 voll – zumindest im übertragenen Sinne. 
Wir freuen uns über 100 Führungen durch den Gewerbepark mit zahl-
reichen interessierten Besuchergruppen. Gemeinsam mit Ihnen möchten 
wir in der dritten Ausgabe von 
„Plausch im Park“ einen locke-
ren Sommerabend mit kleinem 
Programm und gemütlichem 
Ausklang auf der Dachterrasse 
des Startup Village verbringen. 
Für Essen und Getränke ist 
gesorgt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Melden Sie sich gerne 
hier an: startup-village-juelich.
cobot.me/events 
Wir freuen uns auf Sie!

schaffen, miteinander ins Gespräch zu kommen. Zugleich wurde die 
Veranstaltung erstmals über verschiedene Orte im Revier verteilt. Für 
Projektleiterin Jana Weber gehört genau das zu den wichtigsten Er-
fahrungen der diesjährigen Ausgabe: „Wir haben in diesem Jahr viel 
ausprobiert und daraus konkrete Erkenntnisse für die Weiterentwick-
lung der tu! gewonnen. Besonders gut funktioniert haben Formate, in 
denen Menschen unkompliziert miteinander ins Gespräch gekommen 
sind. Gleichzeitig hat sich gezeigt, dass wir bei der nächsten Ausgabe 
die Zahl paralleler Programmpunkte stärker bündeln und Kooperationen 
zwischen verschiedenen Institutionen noch gezielter fördern sollten.“
Ein Format, das sich weiterentwickelt
Die tu! Hambach versteht sich nicht nur als Konferenz, sondern als Be-
gegnungsort und Plattform für den Strukturwandel im Rheinischen Re-
vier. Sie bringt Menschen aus unterschiedlichen Bereichen zusammen, 
macht Themen vor Ort erlebbar und schafft Raum für Kooperationen, 
die über die Veranstaltung hinausreichen. Gleichzeitig hat die diesjähri-
ge Ausgabe gezeigt, wo das Format weiter geschärft werden kann – z. 
B. bei der Kuration des Programms, der räumlichen Organisation in 
Bürgewald oder bei der Frage, wie sich noch mehr Menschen aus der 
Region erreichen lassen. Die Erfahrungen aus 2026 sollen nun aus-
gewertet und in die Planung der nächsten Ausgabe einfließen. Bis zur 
tu! Hambach 2027 sind zudem kleinere Pop-up-Formate geplant, die 
aktuelle Themen aufgreifen, Kooperationen vertiefen und neue Impulse 
in die Region tragen sollen. 

Plausch im Park

Ehrenamtliche gesucht
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Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:

„Tierärztliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 · www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de“

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung 
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Notdienste
Ärztlicher Notdienst    Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr 
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet: Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, 
Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Die Notfallpraxis kann während der Öffnungszeiten ohne Voranmeldung besucht werden.
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700

Freitag 03.07.26 Ahorn-Apotheke Valencienner Str. 134 52355 Düren 02421/968800

Samstag 04.07.26 Rosen-Apotheke Niederzierer Straße 88 52382 Niederzier 02428/6699

Sonntag 05.07.26 Kein Notdienst

Montag 06.07.26 Bahnhof Apotheke im Medicenter Arnoldsweiler Straße 21-23 52351 Düren 02421/15309

Dienstag 07.07.26 Farma Plus-Apotheke Wirteltorplatz 9 52349 Düren 02421/407830

Mittwoch 08.07.26 Neue-Apotheke Monschauer Straße 94 52355 Düren 02421/61190

Donnerstag 09.07.26 Kein Notdienst

Freitag 10.07.26 Bahnhof Apotheke im Medicenter Arnoldsweiler Straße 21-23 52351 Düren 02421/15309

Samstag 11.07.26 Kein Notdienst

Sonntag 12.07.26 Kein Notdienst

Montag 13.07.26 Schillings-Apotheke Schillingsstr. 42 52355 Düren 02421/63920

Dienstag 14.07.26 Kloster-Apotheke An Gut Nazareth 8 52353 Düren 02421/86928

Mittwoch 15.07.26 Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr Friedrich-Ebert-Platz 34 52351 Düren 02421/13678

Donnerstag 16.07.26 Linden-Apotheke Schramm oHG 
am Krankenhaus Düren Merzenicher Strasse 33 52351 Düren 02421/306510

Freitag 17.07.26 Arnoldus-Apotheke Arnoldusstraße 14 52353 Düren 02421/5003775

Samstag 18.07.26 Tivoli Apotheke Tivolistraße 26 52349 Düren 02421/44160

Sonntag 19.07.26 Ahorn-Apotheke Valencienner Str. 134 52355 Düren 02421/968800

Montag 20.07.26 Nord Apotheke Nordstr. 1a 52428 Jülich 02461/8330

Dienstag 21.07.26 Bonifatius-Apotheke Gneisenaustr. 68 52351 Düren 02421/71260

Dienstag 21.07.26 Post-Apotheke Kölnstr. 19 52428 Jülich 02461/8868

Mittwoch 22.07.26 MAXMO-Apotheke Kaufland Düren Am Ellernbusch 22 52355 Düren 02421/223250
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(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke der Dürener und  Jülicher Apotheken)

Notruftafel als PDF:

Aktuelle Apotheken-Notdienste:
https://www.aknr.de/notdienst/suche

https://www.niederzier.de/buergerservice/notruftafel.php

Notruftafel
Notruf 	 110 

Feuerwehr / Rettungsdienst 	 112 

Arztrufzentrale NRW 	 116117 
	 Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte 	 (0800) 5895210 
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Im Juni 2026 erlebte die Gruppe „Kleine Einsteins“ einen unvergess-
lichen Ausflug zum LVR-Amt für Bodendenkmalpflege in Titz-Höllen. 
Unter der Leitung der Archäologin Nicole Kegeler lernten die Kinder den 
spannenden Berufsalltag der Altertumsforschung kennen und konnten 
bis zu 2.500 Jahre alte Fundstücke wie Schüsseln, Töpfe und Krüge 
aus nächster Nähe bestaunen.
Ausgestattet mit Spaten, Eimern, Schaufeln und Kellen legten die Nach-
wuchsarchäologen anschließend an einer Ausgrabungsstelle selbst 
Hand an. Mit viel Eifer und hervorragender Teamarbeit förderten sie 
neben alten Dachziegeln und Tonscherben sogar die kreisförmigen 
Steinumrisse eines Brunnens aus der Römerzeit zutage. Nach einer ge-
meinsamen Stärkung führte der Ausflug weiter zu einer nachgebauten 
eisenzeitlichen Hofanlage. Dort erkundeten die Kinder die damaligen 
Wohnhäuser und Ställe, mahlten selbstständig Mehl und erhielten einen 
lebendigen Eindruck vom Alltag der Menschen in früheren Zeiten.
Zum Abschluss fertigte jedes Kind als bleibende Erinnerung einen eige-
nen, kunstvoll punzierten Lederanhänger an. So ging ein spannender Tag 
voller Entdeckungen, Geschichte und gemeinsamer Erlebnisse zu Ende.

Das defekte Spielgerät auf dem Au-
ßengelände konnte erfolgreich durch 
ein neues, modernes Modell ersetzt 
werden. Die notwendige Neuanschaf-
fung wurde durch das finanzielle En-
gagement der Trägergesellschaft „Ta-
geseinrichtung für Kinder Niederzier 

gGmbH“ ermöglicht. Zusätzliche Unterstützung erhielt das Projekt von 
der Sparkasse sowie dem Förderverein Kindergarten Rathausstraße.
Das neue Spielgerät wertet das Außengelände deutlich auf und bietet 
den Kindern wieder sichere und vielseitige Möglichkeiten, sich zu be-
wegen, ihre Fähigkeiten zu erproben und gemeinsam zu spielen.
Seit der Freigabe wird das Gerät von den Jungen und Mädchen be-
geistert angenommen. Es sorgt für eine willkommene Abwechslung im 
Kita-Alltag und fördert neben der Freude am Spielen auch die Motorik, 
die Kreativität und das soziale Miteinander.
Das Team des Familienzentrums bedankt sich herzlich bei allen Ver-
antwortlichen des Trägers, den Mitarbeitenden des Bauhofs sowie den 
großzügigen Spenderinnen und Spendern, die zur erfolgreichen Um-
setzung dieses Projekts beigetragen haben. Mit dieser Investition wurde 
ein wertvoller Beitrag geleistet, um den Kindern dauerhaft eine sichere 
und entwicklungsfördernde Spielumgebung zu bieten.

Große Freude im Familienzentrum Niederzier      

Spannende Zeitreise: Die „Kleinen Einsteins“ 
entdecken die Archäologie

An zwei aufeinanderfolgenden Tagen, dem 15. und 16. Juni, stand 
pünktlich um 9:00 Uhr ein großer Rettungswagen auf dem Hof des 
Kindergartens. Voller Neugier machte sich die Gruppe auf den Weg, um 
das Einsatzfahrzeug genauer unter die Lupe zu nehmen.
Begrüßt wurden die kleinen Entdecker von K.-J. Bongen, genannt „Kal-
le“, und dem Rettungsbären Bob. Gleich zu Beginn glänzten die Kinder 
mit ihrem Wissen über das richtige Absetzen eines Notrufs.
Danach ging es an die Erkundung: Außerhalb des Wagens durften die 
Kinder alle Klappen und Fächer öffnen, während Kalle die Funktionen 
der verschiedenen Notfalltaschen erklärte. Im Inneren des Fahrzeugs 
wurde es noch spannender. Beim Öffnen der Schubladen lernten die 
Jungen und Mädchen medizinische Geräte wie das Blutdruckmess-

Spannender Besuch im Kindergarten: Die Welt 
des Rettungswagens entdecken

gerät und die Sauerstoffversorgung für Patienten mit Atemnot kennen.
Ein besonderes Highlight war die mobile Trage, auf der die Kinder probe-
liegen und bei einer kleinen Fahrt das Gefühl einer „Achterbahnfahrt“ er-
leben durften. Nach diesen aufregenden Vormittagen kehrten die Kinder 
mit vielen neuen und lehrreichen Eindrücken in ihre Gruppen zurück.

Aus den Kindergärten



21

Ein spiritueller Bewusstseinszirkel im geschützten Kreis hast du die 
Möglichkeit:
•	 neue Bewusstseinszustände zu erlernen
•	 dir Klarheit & Lebenskraft zu schenken
•	 innere Blockaden zu lösen
•	 dir Wege zu neuer Lebensfreude zu eröffnen

Sei gut zu Dir selbst und fühle Dich befreit, erholt und erfrischt  wie 
nach einem Kurzurlaub
Termine:	 02.7.26, 09.07.26 und 16.07.26
Uhrzeit: 	 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ausgleich: 	20 € 
Ort: Familienzentrum, Rathausstraße 7, 52382 Niederzier
Anmeldung:
Günter Dienstknecht
WhatsApp oder telefonisch  
+49 15731430333
Hinweis:
Der Bewusstseinszirkel dient der persönlichen Selbsterfahrung und 
Achtsamkeit. Er ist kein medizinisches oder therapeutisches An-
gebot und enthält keine Heil- oder Gesundheitsversprechen.
Die Bezeichnung „Vitamine für die Seele“ ist ausschließlich meta-
phorisch gemeint und hat keinen Bezug zu Ernährung, Ernäh-
rungsberatung oder zu Nahrungsergänzungsmitteln.

„Vitamine für die Seele“

Kindertrödel am 20.09.2026

Der Förderverein Kindergarten Rathausstraße e.V. lädt herzlich zum 
nächsten Kindertrödel ein. 

Am Sonntag, den 20. September 2026, können von 10:00 bis 13:00 
Uhr im Bürgerhaus Niederzier Kinderkleidung, Spielzeug und viele wei-
tere Kindersachen gekauft und verkauft werden.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Ein besonderes Highlight für die kleinen Besucher: 
Eine Hüpfburg sorgt für zusätzlichen Spaß und Bewegung. 

Der Förderverein freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und einen gelungenen Trödeltag.

0160 / 80 36 444

Häuser  sprechen,  man

muss  ihnen  nur  zuhören

52382 Niederzier · Tel. (02428) 4365 · Fax (02428) 6761

Gute Beratung – Gute Arbeit – Guter Service

Fachbetrieb seit 1986
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Zweite Ladies Shopping Night am 19.09.2026

Besuch in der Zahnarztpraxis Schorr

Nach dem großen Erfolg unserer ersten Ladies Shopping Night geht es 
in die zweite Runde!
Der Förderverein Kindergarten Rathausstraße e.V. begrüßt Euch am 
Samstag, den 19. September 2026, zur zweiten Ladies Shopping Night 
im Bürgerhaus Niederzier. Von 18:00 bis 21:30 Uhr erwartet die Be-
sucherinnen ein entspannter Abend mit vielen schönen Angeboten rund 
um Mode, Schuhe, Taschen, Schmuck und Accessoires. Männer und 
Minis sind herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Neben alkoholfreien und al-
koholischen Getränken bieten wir leckere Grillwurst und Currywurst an.
Zusätzlich erwartet unsere Gäste eine Tombola mit attraktiven Gewin-
nen - seid gespannt!
Sichert Euch jetzt Euren Verkaufsstand unter 
foerdervereinkira@gmail.com. 
Die Standgebühr beträgt 6€ pro Tisch und 6€ pro mitgebrachtem Klei-
derständer.
Kommt vorbei und genießt einen schönen Shopping-Abend in angeneh-
mer Atmosphäre. Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns auf Euch.

 

Die St. Josef Bruder- und Schüt-
zengesellschaft Huchem-Stammeln 
1920 e.V. feierte am 1. Mai 2026 
ihr Patronatsfest. Traditionell wird 
im Rahmen dieses Festes für einen 
guten Zweck gesammelt.
In diesem Jahr überreichte Linda Ki-
las dem Familienzentrum eine Spen-
de in Höhe von über 100 Euro.

Die Kinder, das Team sowie der Förderverein des Familienzentrums 
Nelly Pütz freuen sich sehr über diese Unterstützung und bedanken 
sich herzlich bei der St. Josef Bruder- und Schützengesellschaft Hu-
chem-Stammeln 1920 e.V. für die großzügige Spende.
Mit dieser finanziellen Unterstützung können Projekte und Anschaffun-
gen zugunsten der Kinder gefördert und umgesetzt werden. 

Große Freude im Familienzentrum Nelly Pütz

Am 21.05.2025 und am 28.05.2025 besuchten die Vorschulkinder die 
Zahnarztpraxis Schorr in Huchem-Stammeln. In der Praxis wurden wir 
sehr nett empfangen und zunächst ins Wartezimmer geführt. Von dort 
ging es in den Behandlungsraum. Wir durften auf dem Behandlungsstuhl 
Platz nehmen und den Bohrer, den Sauger, etc. ausprobieren. Den Kin-
dern wurde spielerisch die Angst vor dem Zahnarzt genommen. Anschlie-
ßend lernten die Kinder den Röntgenraum kennen und durften sich Rönt-
genbilder anschauen. Es war ein sehr schöner und Lehrreicher Vormittag. 
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Schorr und seinem Praxisteam.
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Mülltrennung aber richtig!

Wie funktioniert unser Körper und wie hilft uns moderne Technik, ge-
sund zu bleiben? Bei der Aktion MINTmachtage 2026, von der Stiftung 
„Kinder Forschen“ dreht sich alles um die menschliche Gesundheit 
und zukunftsweisende Innovationen der Medizin. Unter dem Motto 
"Sag mal Aaah! Gesund in die Zukunft" entdeckten auch unsere Vor-
schulkinder, die „Wuppinauten gemeinsam mit ihren Erzieherinnen, 
wie sie ihren Körper schützen können und wie moderne Technologien 
zur Gesundheit beitragen. 

Gemeinsam nahmen die Nachwuchsforscher mit viel Freude das offi-
zielle Aktionsmaterial unter die Lupe. In spannenden Gesprächsrunden 
wurde eifrig darüber diskutiert, wie Medizin und Gesundheit wohl in der 
Zukunft aussehen könnten. Ihre eigenen Ideen, Wünsche und Visionen 
haben die „Wuppinauten“ anschließend mit viel Kreativität in bunten 
Bildern zu Papier gebracht. Ein rundum gelungenes Projekt, das zeigt, 
wie viel Entdeckergeist in unseren Jüngsten steckt!

Die „Wuppinauten“ forschen für eine gesunde Zukunft

In welche Tonne wird die Milchpackung entsorgt, oder die gelesene 
Zeitung? 
Um diesen Fragen, von unseren Kleinsten auf den Grund zu gehen, 
besuchte uns am 02.06.2026 zwei Mitarbeiterinnen der Firma AWA.
Bepackt mit kleinen Mülltonnen in den Farben blau, gelb, schwarz und 
grün, erklärte uns das Team von der AWA, wie der Müll richtig getrennt 
wird. Die Kinder lernten aus einem gereinigten Müllsortiment spiele-
risch, welcher Müll in welche Tonne gehört. Aber das war gar nicht 
immer so einfach. Denn mancher Müll ist von außen anders beschichtet 
als von innen, aber zusammen schafften wir den vorhandenen Müll in 
die richtigen Tonnen zu sortieren. Wir bedanken uns recht herzlich für 
einen sehr lehrreichen und schönen Vormittag.

Im Mai durften die Vorschulkinder einen Blick hinter die Kulissen des 
Floristikbetriebs Blumen Schlossmacher in Huchem-Stammeln werfen. 
In kleinen Gruppen erkundeten sie neugierig den Verkaufsraum und das 
Gewächshaus.
Besonders staunten die Kinder über die automatische Bewässerungs-
anlage, die eindrucksvoll zeigte, wie moderne Pflanzenpflege funktio-
niert. Das Team stellte eine Vielzahl an Pflanzenarten vor und erklärte, 
welche Pflege und welcher Dünger für gesundes Wachstum sorgen.
Zum Abschluss beobachteten die Kinder, wie ein farbenfroher Blumen-
strauß gebunden wurde. Ein herzlicher Dank der Kinder und Erzieher 
geht an Stephanie Schmitz und ihr Team, die diesen lehrreichen und 
fröhlichen Einblick möglich gemacht haben. 

Vorschulkinder entdecken die Welt der Floristik

Rund um Haus und Garten

52399 Merzenich 
Tel. 0178 3538525

info@peggys-dienstleistungen.de
www.peggys-dienstleistungen.de

Peggy’s Dienstleistungen GmbH

• Hausmeisterservice
• Entrümpelungen u. Aufräumarbeiten
• Umzüge und Kleintransporte
• Laminat- und Fußbodenverlegung
• Fug- und Putzarbeiten

• Trockenbau
• Einbau genormter Fenster  
 u. Türen
• Steinteppich innen u. außen
• Grünanlagenpflege
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Das Bordsteintraining ist ein wichtiger Bestandteil der Verkehrserzie-
hung in der Kita. Ziel ist es, Kinder frühzeitig für die Gefahren im Stra-
ßenverkehr zu sensibilisieren und ihnen grundlegende Verhaltensregeln 
für das sichere Überqueren von Straßen zu vermitteln.
Beim Bordsteintraining lernten die Kinder, an einer Bordsteinkante an-
zuhalten und nicht unüberlegt auf die Fahrbahn zu treten. Gemeinsam 
mit Hauptkommissarin Sabrina Zilgens, betrachteten sie Bildkarten und 
überlegten wo der sicherste Weg über die Straße ist. Dabei achteten die 
Kinder zunächst darauf, am Bordstein stehen zu bleiben. Anschließend 
schauten sie nach links und rechts, hörten auf mögliche Verkehrsge-
räusche und überquerten die Straße erst, wenn keine Gefahr bestand.
 
Durch praktische Übungen im Umfeld unserer Kita konnten die Kinder 
das Gelernte direkt anwenden. Spielerische Wiederholungen fördern 
das Verständnis und stärken das Bewusstsein für sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr. Gleichzeitig werden Aufmerksamkeit, Wahrnehmung 
und Selbstständigkeit der Kinder gefördert.
Das Bordsteintraining trägt dazu bei, dass Kinder mehr Sicherheit im 

Der Maizug
In den vergangenen Wochen war bei uns im Kindergarten Neue Mitte 
jede Menge los.
Den Anfang machte unsere Teilnahme am Maizug von der Maigesell-
schaft „Maienlust 1922 Oberzier“ e.V. Mit viel Freude und Stolz waren 
die Kinder dabei und genossen die besondere Atmosphäre des traditio-
nellen Umzugs. Unser Maikönigspaar Ella Stemmler und Maxim Neufeld 
führte das Gefolge der Kita Neue Mitte an.

Bordsteintraining in der Kita Krümelhaus

Wolkenstein-Theater für Kinder
Im März haben unsere Wuppinauten (Vorschulkinder) ein Selbstsicher-
heitstraining absolviert.
Mit dem Verein HobAS e.V. haben die Vorschulkinder spielerisch an-
hand von Bilderbüchern, Liedern und spielen bearbeitet, die Grenzen 
anderer zu achten und ihre eigenen Grenzen wahrzunehmen und zu 
vertreten. Dieses Training dient zur Vorbeugung von (sexueller) Gewalt 
an Kindern.
Im Mai haben die Kinder dann zur Vertiefung des Themas, das Theater-
stück „Stop! Du bist da und ich bin hier“ in der Kita erlebt. Es handelt 
von zwei Kindern, die draußen spielen und Spaß haben. 
Sie reden über Petzen, schlechte Geheimnisse und wie man Hilfe holen 
kann in schwierigen Situationen.
Das Theaterstück wurde vom Verein basta und dem Theater Wolken-
stein entwickelt. Es ist eine Entdeckungsreise in die Gefühlswelt der 
Kinder. Sie lernen deutlich „Nein“ zusagen, wenn jemand etwas mit 
ihnen macht, was sie nicht möchten, sei es körperlich oder seelisch. Mit 
viel Fantasie und kindgerechter Sprache nehmen die Schauspieler den 
Kindern die Angst vor dem NEIN sagen.
„Stop! Du bist da und ich bin hier“ ist ein Teil des Präventionsschutz-
Konzeptes gegen sexuelle Gewalt in der Kindertagesstätte.
Durch eine großzügige Spende, konnten wir unseren Kindern das Prä-
ventionstheater ermöglichen. Für diese finanzielle Unterstützung sind 
wir sehr dankbar.

Stop! Du bist da und ich bin hier
Straßenverkehr gewinnen und lernen, Verantwortung für ihr eigenes 
Handeln zu übernehmen. Es ist somit ein wichtiger Baustein für die 
Entwicklung von Verkehrskompetenz und Unfallprävention im frühen 
Kindesalter. Wir danken Frau Hauptkommissarin Zilgens für ihre Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit.

Viel los im Kindergarten Neue Mitte
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Kindergartenkinder erkunden den Dürener 
Wochenmarkt

Bei einem spannenden Ausflug in die Stadtbücherei Düren tauchten die 
Vorschulkinder in die bunte Welt der Geschichten ein. Im Rahmen der 
kindgerechten Entdeckungstour lernten die Mädchen und Jungen spie-
lerisch die vielfältigen Medien kennen, die man dort ausleihen kann. 
Ein besonderes Highlight für die angehenden Schulkinder waren eine 
interaktive Mitmachgeschichte und ein stimmungsvolles Bilderbuchki-
no. Bei der lebhaften Mitmachgeschichte durften die Kinder nicht nur 
zuhören, sondern selbst aktiv werden – es wurde geklatscht, gerätselt 
und herzhaft gelacht. Beim Bilderbuchkino wurden die Seiten eines Bil-
derbuchs groß an eine Leinwand projiziert, während eine Vorlesepatin 
die Geschichte spannend und gut verständlich vortrug. Die großen Bil-
der zogen die Kinder sofort in ihren Bann und machten das Lesen und 
Zuhören zu einem interaktiven Erlebnis.
Der Ausflug hat den Vorschulkindern nicht nur viel Freude bereitet, son-
dern auch spielerisch die Neugier auf das Lesen geweckt. Solche Bib-
liotheksbesuche sind für die Entwicklung von Kita-Kindern von großer 
Bedeutung, da sie die sprachliche Entwicklung fördern und den Weg für 
den späteren Unterricht ebnen. Mit vielen tollen Eindrücken und dem 
ein oder anderen neuen Buchtipp im Gepäck machten sich die Kinder 
nach diesem erlebnisreichen Vormittag wieder auf den Rückweg. 

Zu Besuch in der Stadtbücherei
Das Mittelalterfest
Ein weiteres Highlight war unser öffentliches Mittelalterfest. Viele Be-
sucherinnen und Besucher folgten unserer Einladung und tauchten ein 
in die Welt des Mittelalters. 
Die Veytaler Ritterschaft sorgte für warme Speisen wie Flammkuchen 
und Crêpes aus der rustikalen Feldbäckerei sowie einer Vorführung 
eines Ritterduells. 
Der große Zauberer Magus Antonius brachte weitere magische Momen-
te mit ins gelungene Fest ein. 

Besuch beim Bürgermeister
Auch unsere Vorschulkinder durften ein spannendes Erlebnis genießen. 
Bei einem Besuch im Rathaus wurden sie vom Bürgermeister Frank 
Rombey empfangen und konnten einen Blick hinter die Kulissen der 
Gemeindeverwaltung werfen. 
Neugierig stellten die Kinder ihre Fragen und erfuhren dabei viel In-
teressantes über die Aufgaben des Bürgermeisters und die Arbeit im 
Rathaus. Wir blicken auf viele schöne gemeinsame Momente zurück 
und bedanken uns herzlich bei allen, die unsere Aktionen unterstützt, 
besucht und mitgestaltet haben.

Für einige Kinder der KiTa Villa Sausewind ging es morgens gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen gut gelaunt an die Haltestelle: Mit dem Bus 
fuhren die Kleinen in Richtung Innenstadt, um das bunte Markttreiben 
hautnah zu erleben. Ziel des Ausflugs war es nicht nur, einen tollen 
Vormittag zu verbringen, sondern auch frisches Obst und Gemüse für 
das gesunde Frühstück in der eigenen KiTa einzukaufen. In Düren an-
gekommen, ging es zu Fuß von der Haltestelle bis auf den Dürener 



Ein ereignisreiches Kindergartenjahr fand am Freitag, den 12. Juni 
2026, einen stimmungsvollen und geselligen Abschluss. Die Kita Vil-
la Sausewind hatte zum großen Familien-Grillfest geladen und trotzte 
dem sehr wechselhaftem Wetter. Die Gäste ließen sich die Laune durch 
den steten Wechsel von warmen Sonnenstrahlen und kurzen Regen-
schauern jedenfalls nicht verderben.

Pünktlich zum Auftakt des Festes zeigte sich der Himmel zunächst von 
seiner schlechtesten Seite und bescherte allen einen dicken Regen-
schauer. Doch danach rissen die Wolken nochmal auf und es blieb wei-
testgehend trocken. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Am 
Grill duftete es verlockend, während ein buntes Salatbuffet für jeden 
Geschmack die passende Beilage bereithielt. 

Ein absolutes Highlight – insbesondere für die kleinen Gäste – war 
der Auftritt eines engagierten Zauberers. Mit spannenden Tricks und 
interaktiven Mitmach-Nummern entführte er die Kinder in eine faszi-
nierende Welt der Illusionen und sorgte für große Augen sowie lautes 
Kinderlachen.
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Fröhlicher Abschluss bei der KiTa 
Villa Sausewind 

Buntes Treiben beim Maizug der KiTa  
Villa Sausewind

Marktplatz, wo dienstags, donnerstags und samstags Markttreiben 
herrscht. Dort angekommen, staunten die Kinder nicht schlecht. An den 
liebevoll aufgebauten Ständen gab es für die Kindergartenkinder viel zu 
sehen. Die Marktleute präsentierten stolz ihre Auslagen – von prallen, 
roten Erdbeeren über knackige Karotten bis hin zu duftenden Kräutern. 
Für die Kinder gab es daher an jeder Ecke etwas zu entdecken. Das 
absolute Highlight des Tages war jedoch der eigene Einkauf. Hier wur-
de nicht nur gestaunt, sondern auch fleißig verhandelt und gerechnet. 
Jedes Kind durfte beim Bezahlen helfen und das ausgewählte Obst und 
Gemüse in Empfang nehmen. Nach dem erfolgreichen Einkaufsbummel 
ging es wieder mit dem Bus zurück zur KiTa. 

Der erlebnisreiche Tag auf dem Wochenmarkt hat den Kleinen nicht nur 
großen Spaß gemacht, sondern sie auch für eine gesunde Ernährung 
und den bewussten Einkauf sensibilisiert.

Ein Bild, das Jung und Alt verzauberte: Beim traditionellen Maizug 
der Maigesellschaft Oberzier am Sonntag, den 31.05.2026 stand der 
Nachwuchs ganz im Mittelpunkt. Angeführt von einem eigens gekrön-
ten KiTa-Maikönigspaar, marschierten die stolzen Kinder der KiTa Villa 
Sausewind durch die festlich geschmückten Straßen des Dorfes. Bei 
herrlich angenehmen Temperaturen säumten zahlreiche begeisterte 
Besucher den Straßenrand, die den Kleinen verzückt zuwinkten, be-
geistert Beifall klatschten und den farbenfrohen Zug zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machten.
Es war ein Nachmittag voller ausgelassener Fröhlichkeit. Während 
der Spielmannszug den Takt vorgab, präsentierten sich die Kinder der 
KiTa Villa Sausewind in ihren festlichen Outfits und genossen sichtlich 
ihren großen Auftritt. Die Anwohner ließen es sich nicht nehmen, den 
jüngsten Teilnehmern des Maibrauchtums zuzujubeln, was für strah-
lende Kinderaugen und eine wunderbare nachbarschaftliche Stimmung 
sorgte. Der erfolgreiche Tag unterstrich einmal mehr, wie lebendig die 
Traditionen im Ort sind und wie sehr das gemeinsame Feiern die Dorf-
gemeinschaft verbindet.
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Der Rettungswagen zu Besuch im Kindergarten

Erst kürzlich wurden die Vorschulkinder von einem Rettungswagen 
(RTW) im Kindergarten besucht. Es kamen Rettungssanitäter Kalle und 
sein treuer, flauschiger Begleiter – der „Fellkollege“ Bob. Mit viel Geduld 
und jeder Menge Humor verwandelten die beiden den Vormittag für die 
angehenden Schulkinder in ein spannendes und lehrreiches Erlebnis.
Zunächst drehte sich alles um die wichtigste Frage des Tages: Wie 
verhalte ich mich richtig, wenn etwas passiert? Kalle besprach mit 
den Kindern detailliert, wann man den RTW überhaupt rufen muss 
und vor allem, welche Nummer man wählen sollte. Die Kinder wuss-
ten sofort die richtige Antwort: Die 112 muss man anrufen, um schnell 
Hilfe zu bekommen.

Nach der Theorie ging es direkt an das Fahrzeug. Die Vorschulkinder 
durften den RTW von innen und außen genau inspizieren. Begeistert 
entdeckten sie die sogenannte Schaufeltrage und einen riesigen Arzt-
koffer. Gebannt schauten sie sich den Inhalt an und lernten dabei ein 
ganz besonderes Detail kennen: Für die kleinen Patienten hat der Ret-
tungsdienst sogar einen extra Kindernotfallkoffer an Bord, der genau 
die richtige Ausrüstung für Mädchen und Jungen bereithält.
Höhepunkt der Führung war der Innenraum des Rettungswagens. Die 
Kinder staunten nicht schlecht über all die blinkenden Lichter, Knöp-
fe und medizinischen Geräte. Zum krönenden Abschluss verriet Kalle 
den aufmerksamen Vorschulkindern noch ein besonderes Geheimnis: 
Er zeigte ihnen genau den Knopf, den man drücken muss, damit die 
große Trage (die Krankentrage) wie von Zauberhand aus dem Inneren 
des RTWs herausrollt.
Ein rundum spannender, interessanter und lehrreicher Vormittag, der 
den Kindern nicht nur großen Spaß gemacht hat, sondern ihnen auch 
jegliche Berührungsängste vor Sanitätern und Krankenhäusern nahm, 
ging rasch zu Ende.
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Schulnachrichten

Bio-LK der Gesamtschule Niederzier/Merzenich führt schmack-
haftes Projekt durch
Alkohol im Unterricht. Natürlich immer verboten. Immer? Nicht ganz, 
denn im Rahmen des obligatorischen Oberstufenthemas Stoffwechsel-
physiologie müssen sich Biologiekurse der Q1 mit dem Thema Gärung 
befassen. Der Leistungskurs der Q1 unter Leitung von Markus Eckert 
nutzte diese „Verpflichtung“ zu einem interessanten Projekt. Unter dem 
Titel „Anaerobe Dissimilation – Gärungen“ arbeitete der Kurs an dem 
wichtigen biologischen Phänomen mit dem Ziel, theoretisches Wissen 
und praktische Umsetzung zu kombinieren. 
In einem ersten Teil erarbeitete der Kurs allgemeine biochemische 
Grundlagen des Phänomens und widmete sich auch dem gesellschaft-
lich-historischen Hintergrund. „Dabei ging es unter anderem um den 
früher oft rein zufälligen Einsatz von Mikroorganismen wie Hefe Milch-
säurebakterien bei der Lebensmittelherstellung oder -veredelung“, er-
klärt Markus Eckert. „Auch die kulturelle Bedeutung von Alkohol und 
natürlich dessen toxische Wirkung wurden angesprochen.“ Auf dieser 
Basis ging es dann für den 18-köpfigen Kurs in die praktische Um-
setzung: Vier unterschiedliche Gruppen widmeten sich der Herstellung 
von Sauerteigbrot, Naturjoghurt – und Apfel- und Kirschwein. Bei der 
Produktion achteten die Schüler*innen vor allem auf genaues und hygie-
nisches Arbeiten, da die Produkte am Ende im Rahmen der Präsentation 
auch probiert wurden. „Das war natürlich eine weitere Motivation, die-
ses Projekt gezielt durchzuführen!“, meinte Leandro. Am Ende des Pro-
jekts konnte jede Gruppe ein Produkt vorstellen, das abschließend auch 
gemeinsam verkostet werden durfte. Das Projekt war eine großartige 
Möglichkeit, „trockenen“ biochemische Unterrichtstoff praktisch zu er-
arbeiten - und mit allen Sinnen zu genießen“, resümierte der Kurslehrer.

Große Bühne für die Unterrichtsergebnisse Neue VHS-Programmhefte sind 
ab 6. Juli erhältlich

Jetzt zum Herbstsemester 2026 anmelden
Semesterstart nach den Sommerferien

 

Programmhefte finden Sie jederzeit an folgenden Auslagestellen: 
Rathaus in Niederzier, Zweigstelle der Sparkasse Neue Mitte in Nieder-
zier, Karolinger-Apotheke in Huchem-Stammeln, Rosen-Apotheke Neue 
Mitte, Hofladen Agnes Hillenberg in Krauthausen, PhysioFit in Huchem-
Stammeln, Reisestube in Oberzier

Wichtig: Anmeldungen für die neuen Kurse im Herbstsemester können 
nur per Anmeldekarte oder online erfolgen.

Das Team der VHS Rur-Eifel und alle Dozenten wünschen Ihnen 
eine schöne Ferienzeit.

Zweigstellenleitung Niederzier
Sabine Engelmann-Brunner 
Kolpingweg 5e 
Niederzier
Tel 160 99 32 99 21

Information und Anmeldung
VHS Rur-Eifel, Violengasse 2, 
52349 Düren 
Tel.: 02421-25 25 77 
oder 25 25 83 
Vhs-rur-eifel@dueren.de
Weitere Infos auch unter 
www.vhs-rur-eifel.de 

Programmhefte sowie die jeweilige Monatsankündigung können Sie 
auch dem Schaukasten in der Neuen Mitte entnehmen.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung

Gottesdienstordnung der katholischen Kirchengemeinden
Merzenich & Niederzier

im Pastoralen Raum Merzenich / Niederzier / Nörvenich / Vettweiß 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros in Niederzier 

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577
Mo., Die, Mi. und Fr. 09:00 – 12.00 Uhr 

Donnerstagnachmittag 15.00 – 17.00 Uhr 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 

Verwaltungsleiter Herr Matthäi Tel: 02426 / 4054, E-Mail: marcus.
matthaei@bistum-aachen.de 

Diakon mit Zivilberuf Christian Harttig Tel: 0151 68136643, 
E-Mail: christian.harttig@bistum-aachen.de 

Freitag, 3. Juli 2026 – Fest Hl. Thomas, Apostel 
Oz 	 10:30 Uhr Hl. Messe in der Cellitinnen Wohnanlage Sophienhof  
Samstag, 4. Juli 2026 
Nz 	 04:50 Uhr 	Reisesegen für die Heimbachpilger in der Kirche 
HS 	 16:30 Uhr 	Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
Oz 	 17:30 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung im Jugendheim 
El 	 17:30 Uhr 	Vorabendmesse 
Nz 	 18:30 Uhr 	Vorabendmesse  
Sonntag, 5. Juli 2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
Ham 	11:00 Uhr 	 Hl. Messe aus Anlass des Schützenfestes der St. Sebastianus  
		  –Schützenbruderschaft Hambach auf dem Schützenplatz 
Nz 	 14:00 Uhr 	Taufe der Kinder Mateo Koll, Felicia Sofia Falk und  
		  Liam Jansen 
El 	 15:00 Uhr 	Taufe des Kindes Johann Fuß 
Nz 	 17:00 Uhr 	Schlusssegen für die Heimbachpilger in der Kirche  
Dienstag, 7. Juli 2026 
Ham 	09:00 Uhr 	Hl. Messe  
Mittwoch, 8. Juli 2026 
Ham 14:30 Uhr	 Entlassgottesdienst der Kindergartenkinder des Kath. 
		  Kindergarten St. Marien Hambach  
HS 	 17:30 Uhr 	Anbetung und Beichte 
HS 	 18:00 Uhr 	Hl. Messe  	
Donnerstag, 9. Juli 2026 
Nz 	 09:00 Uhr 	Hl. Messe  
Freitag, 10. Juli 2026 
Oz 	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in der Cellitinnen Wohnanlage Sophienhof  
Samstag, 11. Juli 2026 – Fest Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europas 
HS 	 16:30 Uhr 	Vorabendmesse 
Oz 	 17:30 Uhr 	Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung im Jugendheim 
El 	 17:30 Uhr 	Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
Ham 	18:30 Uhr 	Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

Sonntag, 12. Juli 2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis 
Nz 	 11:00 Uhr 	Hl. Messe mit Taufe des Kindes Jax Tombers  
Dienstag, 14. Juli 2026 
Ham 	09:00 Uhr 	Hl. Messe  
Mittwoch, 15. Juli 2026 – Hl. Bonaventura 
HS 	 17:30 Uhr 	Anbetung und Beichte 
HS 	 18:00 Uhr 	Hl. Messe  
Donnerstag, 16. Juli 2026 
HS 	 08:00 Uhr	 Entlassgottesdienst der Schulkinder der Grundschule  
		  Huchem-Stammeln 
El 	 09:00 Uhr 	Entlassgottesdienst der Schulkinder der Grundschule Ellen 
Nz 	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 
Nz 	 10:00 Uhr	 Entlassgottesdienst der Schulkinder der Grundschule  
		  Niederzier  
Freitag, 17. Juli 2026 
Ham 	09:15 Uhr	 Entlassgottesdienst der Schulkinder der Grundschule 
	  	 Hambach 
Oz 	 10:30 Uhr	 Hl. Messe in der Cellitinnen Wohnanlage Sophienhof  
Samstag, 18. Juli 2026 
HS 	 16:30 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung entfällt 
Oz 	 17:30 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung im Jugendheim 
El 	 17:30 Uhr 	Vorabendmesse 
Ham 	18:30 Uhr 	Vorabendmesse 
Nz 	 11:00 Uhr 	Hl. Messe mit Taufe des Kindes Jona Kallweit  
Dienstag, 21. Juli 2026 – Hl. Laurentius von Brindisi 
Ham 	09:00 Uhr 	Hl. Messe  
Mittwoch, 22. Juli 2026 – Fest der Hl. Maria Magdalena 
HS 	 17:30 Uhr	 Anbetung und Beichte 
HS 	 18:00 Uhr 	Hl. Messe  	
Donnerstag, 23. Juli 2026 – Fest der Hl. Birgitta von Schweden, 
Mitpatronin Europas 
Nz 	 09:00 Uhr 	Hl. Messe  
Freitag, 24. Juli 2026 – Hl. Christophorus, Hl. Scharbel Mahluf 
Oz 	 10:30 Uhr 	Hl. Messe in der Cellitinnen Wohnanlage Sophienhof  
Samstag, 25. Juli 2026 – Fest des Hl. Apostel Jakobus 
HS 	 16:30 Uhr 	Vorabendmesse 
Oz 	 17:30 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung im Jugendheim 
El 	 17:30 Uhr 	Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
Ham 	18:30 Uhr 	Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  
Sonntag, 26. Juli 2026 – 17. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Joachim und 
Hl. Anna 
Nz 	 11:00 Uhr Hl. Messe  
Freitag, 31. Juli 2026 – Hl. Ignatius v. Loyola 
Oz 	 10:30 Uhr 	Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung in der  
		  Cellitinnen Wohnanlage Sophienhof 
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Katholische Gemeinde 
St. Josef Krauthausen in der 
Pfarrei Heilig Geist Jülich

Samstag, 11.7.26
18:00 Uhr Wortgottesfeier
Samstag, 18.7.26
18:00 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 25.7.26
18:00 Uhr Trauung

Mit dem Heiligen Geist unterwegs –  Firmung 
mit Bischof Helmut Dieser 

Anmeldung zur Erstkommunion 2026/2027  in 
den Kirchengemeinden Merzenich und Niederzier 

Austeilung der Krankenkommunion in der Kirchengemeinde 
Merzenich & Niederzier 
Es besteht die Möglichkeit die Krankenkommunion zu empfangen. Wer 
diese gerne möchte, der melde sich bitte telefonisch im Pfarrbüro in 
Niederzier unter 02428 / 15 77 oder im Pfarrbüro in Merzenich unter 
02421 / 33 77 0 an. 
Taizé – Gebete in der Kirchengemeinde Merzenich & Niederzier 
Die nächsten Taizé-Gottesdienste finden am Sonntag, den 05. Juli und 02. 
August 2026 um  17:00 Uhr in der Lambertuskapelle in Morschenich statt. 
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon 
Seniorenfrühstück 60+ in Hambach  
Herzliche Einladung zum Seniorenfrühstück der Seniorengruppe 60+ am 
Donnerstag, den 02. Juli 2026 um 9:30 Uhr im Pfarrheim Hambach. Kos-
ten 5,- Euro.  Das Frühstücksteam freut sich auf zahlreiches Erscheinen.  
Kinderkino im Jugendheim Oberzier  
Im Juli und August findet kein Kinderkino statt. Das nächste Kinder-
kino wird im September stattfinden. Nähere Infos hierüber finden Sie 
im nächsten Pfarrbrief. 
Herzliche Einladung zum geselligen Treffen im Jugendheim in Oberzier 
Ab dem 03. September 2026 findet im Jugendheim jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat ein gemütliches Beisammensein statt. Als Zeitfenster 
ist 19.00 - 21.00/22.00 Uhr geplant. Die Idee ist, in geselliger Runde 
nette Gespräche zu führen, Gesellschaftsspiele zu spielen, Handarbei-
ten mitzubringen u.v.m. Gerne bringt Jeder seine Wunschgetränke, evtl. 
Knabbereien und Spiele (z.B. Kartenspiele) mit. Aktuell freuen wir uns alle 
auf einen schönen Sommer, aber der lange Winter mit dunklen Abenden 
kommt ja bekanntlich schneller, als gewünscht. Von daher: Wer Interesse 
hat, in diese Jahreszeit ein monatliches Highlight zu setzen, ortsnah und 
kostenlos, notiert Euch den Starttermin und kommt gerne. Wer dann 
nicht kann, kann später gerne dazu kommen. Wir freuen uns auf Euch. 
Herzliche Grüße  
Kirchengemeinschaft St. Martin 

Ein besonderer Tag voller Freude, Begegnungen und guter Wünsche: 
Am Samstag, den 30. Mai 2026, empfingen 32 Jugendliche aus un-
seren Pfarrgemeinden Merzenich und Niederzier das Sakrament der 
Firmung. In einer festlichen Heiligen Messe spendete Bischof Helmut 
Dieser den jungen Menschen die Firmung und sprach ihnen Gottes 
stärkenden Geist für ihren weiteren Lebensweg zu. 
In seiner Predigt griff der Bischof die Sprache der Jugendlichen auf 
und machte deutlich, wie wichtig es ist, miteinander im Gespräch zu 
bleiben – mit Freunden, in der Familie, in der Kirche und auch mit 
Gott. Wie in jeder guten Beziehung braucht es Zeit, Aufmerksamkeit 
und die Bereitschaft zuzuhören. Gott, so ermutigte er die Jugendlichen, 
möchte ein Gesprächspartner sein, der sie begleitet, stärkt und ihnen 
Orientierung schenkt. 
Die Feier war geprägt von einer lebendigen Gemeinschaft, festlicher 

Musik und vielen bewegenden Momenten. Besonders wertvoll war für 
viele Jugendliche die Begegnung mit dem Bischof nach dem Gottes-
dienst. Er nahm sich Zeit für persönliche Gespräche, gemeinsame 
Fotos und herzliche Begegnungen. Diese Nähe und Aufmerksamkeit 
hinterließen bei vielen einen bleibenden Eindruck. Ein herzlicher Dank 
gilt allen, die die Jugendlichen auf ihrem Weg zur Firmung begleitet 
und diesen Tag mitgestaltet haben: den Katechetinnen und Katecheten, 
den Eltern und Paten, dem Gospelchor Inspiration unter der Leitung von 
Ella Eich, den Messdienerinnen und Messdienern sowie allen Helferin-
nen und Helfern im Hintergrund. Den Neugefirmten wünschen wir von 
Herzen, dass sie die Kraft des Heiligen Geistes immer wieder spüren 
dürfen. Möge er sie ermutigen, ihren eigenen Weg zu gehen, mit Gott im 
Gespräch zu bleiben und die Welt mit ihren Talenten, ihrer Hoffnung und 
ihrem Glauben zu bereichern. 
Manuela Althausen, Gemeindereferentin  

Die Buswallfahrt nach Kevelaer findet nicht am  
29. August 2026, sondern am 22. August 2026 statt! 
Wir bitten um Beachtung! 
Abfahrtszeiten um: 
7:00 Uhr Merzenich  
Bushaltestelle Schulstraße 
7:15 Uhr Oberzier  
Bushaltestelle Ellener Straße 
7:25 Uhr Niederzier  
Bushaltestelle Breite Straße 
7:35 Uhr Hambach  
Bushaltestelle Schloßstraße /  Hambacher Hof 
Weiterhin besteht die Möglichkeit zur Anmeldung während der Büro-
zeiten in den Pfarrbüros in  Merzenich (02421/ 33 77 0) und  Niederzier 
(02428/ 15 77). 
Unkostenbeitrag: 25,00 Euro 
Kinder bis 12 Jahre: 12,00 Euro 
Anmeldeschluss ist am Donnerstag, den 20. August 2026 

Nach den Sommerferien beginnt die Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion 2027. Eingeladen sind alle Kinder, die dann die 3. Klasse besuchen 
und im kommenden Jahr zur Erstkommunion gehen möchten. 
Die Einladungsbriefe wurden bereits verschickt. Sollten Sie keinen Brief 
erhalten haben, Ihr Kind aber gerne zur Erstkommunion anmelden wol-
len, melden Sie sich bitte in einem unserer Pfarrbüros. 
Pfarrbüro Merzenich, Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
Telefon: 02421 / 33 77 0, E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Pfarrbüro Niederzier,  Am Grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Telefon: 02428 / 1577, E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien 
diesen besonderen Weg zu gehen. 
Manuela Althausen und Modesta Gerhards 
Gemeindereferentinnen 

A C H T U N G! 
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Vereinsnachrichten

– “Wenn Stimmen auf Bläserklang treffen”
Unter dem Titel „A Summer Breeze – voices meet winds“ erwartet das 
Publikum am Sonntag, 5. Juli 2026, um 19 Uhr im Pädagogischen Zen-
trum der Sekundarschule Jülich ein besonderes musikalisches Erleb-
nis. Der Chor TonArt der Musikschule Jülich und die bläservielharmonie 
hambach gestalten erstmals gemeinsam ein Konzert und versprechen 
einen Abend voller klanglicher Vielfalt.
Die Zusammenarbeit entstand im Rahmen des Jubiläumsjahres der 
bläservielharmonie hambach, die mit diesem Projekt neue musikalische 
Wege beschreitet. Während beide Ensembles auch einzelne Werke ei-
genständig präsentieren, steht vor allem das gemeinsame Musizieren 
im Mittelpunkt des Programms – eine klangliche Verbindung von Chor 
und symphonischem Blasorchester, die in dieser Form in Jülich selten 
zu erleben ist. Das Repertoire spannt dabei einen weiten Bogen durch 
verschiedene Genres und Epochen: Von Klassikern wie „What a Won-
derful World“ und „New York, New York“ über Pop-Hits wie „Fix You“, 
„Memories“ und „Like a Prayer“ bis hin zu gefühlvollen Stücken wie 
„Gabriellas Song“ oder „You Are The New Day“. Auch bekannte Titel wie 
„Waterloo“ und „Thank You For The Music“ von ABBA sowie „We Are 
The World“ versprechen mitreißende Momente. Die Arrangements für 
Chor und Blasorchester sorgen dabei für neue, überraschende Klang-
farben. Die musikalische Gesamtleitung teilen sich Dominik Lorenz 
(TonArt) und Anna Christina Kleinlosen (bläservielharmonie hambach), 
die jeweils eine Hälfte des Konzerts dirigieren und ihre Ensembles so-
wohl einzeln als auch gemeinsam leiten werden. Olesia Zaklikivska wird 
dem Konzert am Piano zusätzliche musikalische Akzente verleihen.
Das Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches Programm freuen, 
das von ruhigen, berührenden Momenten bis hin zu kraftvollen, mit-
reißenden Arrangements reicht. Die Verbindung von Stimmen und Blä-
serklang verspricht dabei ein besonderes Hörerlebnis – mal sanft und 
getragen wie eine Sommerbrise, mal dynamisch und energiegeladen.
Tickets sind für 13 Euro im Vorverkauf (Online auf tickets.tonart-jue-
lich.de oder vor Ort in der Stadtbibliothek und der Musikschule Jülich) 
und 15 Euro an der Abendkasse erhältlich, Kinder bis 14 Jahre haben 
freien Eintritt. 

Sommerkonzert der blaeservielharmonie 
hambach und TonArt 

Tennis-Sommercamp 2026 beim 
TC SW Niederzier 1975 e.V.

Der TC Schwarz-Weiß Niederzier 1975 e.V. lädt alle tennisbegeisterten 
Kinder und Jugendlichen im Alter von 6 bis 17 Jahren herzlich zum 
Tennis-Sommercamp vom 03. bis 07. August 2026 zu einer Woche vol-
ler Sport, Spaß und Abenteuer ein! Von jeweils 9:00 bis 15:00 Uhr wird 
neben dem reinen Tennis auch Koordinations- und Konditionstraining 
sowie viele gemeinsamen Aktivitäten angeboten.  Auch Anfängerinnen 
und Anfänger sind herzlich willkommen – Schläger können bei Bedarf 
gestellt werden. Wir essen gemeinsam zu Mittag und zwischendurch 
gibt es frisches Obst sowie Wasser und Apfelschorle zur Stärkung.
Ein besonderes Highlight wartet am Donnerstag auf euch: Beim ge-
meinsamen Grillabend mit Eltern und Geschwistern lassen wir den 
Tag gemütlich ausklingen. Wer möchte, kann anschließend sogar im 
Clubheim oder im Zelt übernachten und echtes Sommercamp-Feeling 
erleben. Zum Abschluss der Woche gibt es dann noch ein spannendes 
Abschlussturnier mit abschließender Tombola. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 100 Euro für Vereinsmitglieder und 120 Euro für Nichtmitglieder.
Wir freuen uns auf viele Sportbegeisterte und eine tolle Ferienwoche 
voller Tennis, neuer Freundschaften und unvergesslicher Erlebnisse!
Kontakt und Anmeldung:
Bastian Bauer, Jugendwart TC Schwarz-Weiß Niederzier 1975 e.V.
Telefon: 0176 / 61280185, E-Mail: jugendwart@tc-niederzier.de
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Aktuell freie Kapazitäten Hauswirtschaft haben wir im Bereich der  und Pege
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage !

KOMPETENT   l   ENGAGIERT   l   ZUVERLÄSSIG

Web: www.medicamobil.de  I  Telefon: 02421 - 981240

Medica Mobil GmbH

Geschäftsführer:
Ilona Schäfer, Sabine Jörger

Peterstrasse 34
52353 Düren - Merken  

Wir freuen uns auf dich und auf deine Bewerbung!

Aufgrund der stetigen Erweiterung unseres professionellen Teams,
suchen wir sowohl Pegekräfte, als auch Kräfte im Bereich der Hauswirtschaft.

Wir suchen dich...

Der Pegedienst, der ankommt - auch in Niederzier!
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T.V. 1885 Huchem-Stammeln Tischtennis

Die Saison 2025-2026 ist vorüber. Leider hatte der 9. Platz unsere 1. 
Mannschaft nicht gereicht um die Klasse zu halten. Der Abstieg in die 
2. Bezirksliga tat weh. Erfreulich ist, unsere 4. steigt in die 1 Bezirks-
klasse auf. Zusammen mit der Zweiten erhoffen sie gute Ergebnisse zu 
erspielen. Auch die 5. schaffte den Aufstieg und spielt mit der Vierten in 
der 2. Bezirksklasse um Punkte. Die 6. und 7. möchte in der 3. Bezirks-
klasse erfolgreich auf Punktejagt gehen.  
Leider können wir keine Jugendmannschaft melden. Das Interesse 
gegen andere Mannschaften zu spielen ist bei unseren Jugendlichen 
gering, leider. Die Kooperation mit der Schule und das Jugendtraining 
wird fortgeführt. Ich möchte die Hoffnung nicht aufgeben unsere Kinder 
für den Mannschaftssport zu begeistern. 
Euer Trainer Klaus Lübben 

Spendenübergabe des Dorf-Forum Ellen

Das Dorf-Forum Ellen konnte auch in diesem Jahr einen Teil des Er-
löses des Weihnachtsmarktes für den guten Zweck einsetzen. Die 
Spenden wurden an drei örtliche Vereine und Gruppen übergeben, die 
sich in besonderer Weise für das Dorfleben und das gesellschaftliche 
Miteinander engagieren.
Über eine Unterstützung in Höhe von jeweils 500 Euro freuen sich die 
Lecker Schittchen, der Förderverein Krümelhaus Ellen e. V. sowie die St. 
Thomas Schützenbruderschaft Ellen.
Die Spendengelder stammen aus dem Erlös des vergangenen Weih-
nachtsmarktes, der erneut zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
nach Ellen lockte. Dank der großen Unterstützung vieler Helferinnen 
und Helfer, Vereine sowie Gäste konnte eine beachtliche Summe er-
wirtschaftet werden.
Vertreter des Dorf-Forum Ellen betonten bei der Übergabe, wie wichtig 
das ehrenamtliche Engagement der Vereine und Gruppen für das Dorf-
leben sei. Mit den Spenden wolle man die wertvolle Arbeit vor Ort unter-
stützen und gleichzeitig ein Zeichen für Zusammenhalt und Gemein-
schaft setzen. Der Weihnachtsmarkt habe damit erneut gezeigt, wie viel 
durch gemeinschaftliches Engagement in Ellen bewegt werden könne.
Die Empfänger bedankten sich herzlich für die Unterstützung und ho-
ben hervor, dass die Spendengelder unmittelbar den jeweiligen Projek-
ten und Vereinsaktivitäten zugutekommen werden.
 

Boule Kreismeisterschaft Düren 2026 

Die SG La Boule d'Or lädt zur Boule Kreismeisterschaft am Samstag, 
den 11. 07.2026 ein. Teilnahmeberechtigt sind alle interessierten Bou-
lespielerInnen, die im Kreis Düren ihren Wohnsitz haben oder einem 
Bouleverein im Kreis Düren angehören. Es besteht keine Lizenzpflicht. 
Die Einladung richtet sich also auch an alle Hobby- oder Freizeitspiele-
rInnen. Spielort: Boulodrôme in Niederzier Krauthausen Pierer Str. Start: 
11.07.2026 um 11:00 Uhr Modus: Doublette formée, 4 Runden Schwei-
zer System und Endspiel Zeitbegrenzung 1 Std. plus 2 Aufnahmen Start-
gebühr: 5,00 € pro Person Um Voranmeldung wird gebeten unter: 
https://petanque-online.de/turniere/sg-la-boule-d-or-199-6wayanw4/live 
(siehe auch: www.labouledor.de/turniere-2026/), damit wir das Catering, 
wie gewohnt optimal vorbereiten können. Es wird also für Speisen und 
Getränke zu moderaten Preisen gesorgt.
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Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Bei wechselhaftem, aber warmen Wetter konnten wir mit 47 VDK-Mit-
gliedern und Gäste die Fahrt zur Straußenfarm nach Remagen antreten. 
Die Busfahrt war durch gute Gespräche kurzweilig und die Vorfreude 
und Neugierde stieg spürbar bei der Ankunft auf dem Gemarkenhof.
Hier wurde die Gruppe mit der hofeigenen Bimmelbahn über die Strau-
ßenfarm gefahren. Die Rundreise startete bei den Zuchttieren, ging 
dann weiter zu den Gehegen mit großen Jungherden bis zum "Kinder-
garten" und schließlich zum Brutraum. Es wurde über das Leben des 
Straußes sehr unterhaltsam und äußerst informativ berichtet. Annähern 
und auf Tuchfühlung gehen war möglich, aber es galten einige Verhal-
tensregeln zu beachten, die auch beherzigt wurden. Nach der Rückkehr 
wurden wir mit einem reichhaltigen Buffet verwöhnt. Neben Straußen-
fleisch fanden sich auch Schweine- und Fischgerichte mit reichlichen 
Beilagen. So konnte jeder genussvoll schlemmen. Vor der Weiterfahrt 
hatte jeder noch die Möglichkeit im Lädchen Straußenprodukte zu er-
werben und das kleine Museum lud zu weiteren Informationen rund um 
das Straußenleben ein.
Bei sonnigem Wetter fuhren wir im Anschluss anstatt nach Königswinter 
ans Rheinufer nach Remagen und der ein oder andere flanierte an der 
Rheinpromenade entlang und stärkte sich noch mit Speis und Trank.
Es war wieder ein gelungener Tagesausflug des VDK Ortsverbandes 
Niederzier und wir bedanken uns bei allen Teilnehmern zum Gelingen 
des guten Miteinanders!

Stellvertretende VDK-Schriftführerin
tine.lago.quast@vdk.de 

Foto: Tine L. Quast

St.-Thomas-Schützenbruderschaft Ellen 1550 e.V. 
feierte Schützenfest

Die St.-Thomas-Schützenbruderschaft Ellen 1550 e.V. blickt auf ein 
rundum gelungenes Schützenfestwochenende zurück. Bei sommerlich 
hohen Temperaturen konnten zahlreiche Gäste, befreundete Bruder-
schaften, Ortsvereine und Besucher aus der Dorfbevölkerung begrüßt 
werden. Neue Königin der Bruderschaft ist Doris Löhrer. Die Prinzen-
würde für das Schützenjahr 2026/27 errang Patrick Nekipelov. Beim 
Dorfvereinspokalschießen gewann der Theaterverein „Frohsinn“ Ellen 
den Anton-Kallen-Pokal. Im Rahmen der Krönungsmesse wurden Do-
ris Löhrer zur Königin und Patrick Nekipelov zum Jungschützenprinzen 
gekrönt. Anschließend versammele sich die Bruderschaft am Ehrenmal 
zu einem gemeinsamen Gedenken. Das Schützenfest vom 20. bis 22. 
Juni bot ein abwechslungsreiches Programm mit Festball, Frühschoppen, 
Ehrungen langjähriger Mitglieder und für besondere Verdienste, großem 
Festzug sowie einem stimmungsvollen Dämmerschoppen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war der Auftritt von Micky Brühl am Montagabend. Die 
Bruderschaft bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern, Gästen, Mu-
sikzügen, Schaustellern und Unterstützern, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben, und freut sich auf das Schützenfest 2027.

Im Bild vlnr: Prinz Patrick Nekipelov, Prinzessin Lya Schmalz, Micky Brühl 
und Königin Doris Löhrer nach dem Showauftritt.

Gasthof sucht Putzkraft/ Spülkraft 
auf Minijob-Basis

Wir suchen eine 
zuverlässige Putzkraft/Spülkraft. 
Der Einsatz ist einmal pro Woche, 
teilweise auch am Wochenende.

Bei Interesse melden Sie sich gerne 
telefonisch bei uns:
Landgasthof Alte Post, 
Hambacherstraße 2
52382 Niederzier, Tel. 0 24 28/35 02

VDK-Tagesausflug zur Straußenfarm Remagen

N
FZ

 KFZ Meisterbetrieb

TN

Thomas Neugebauer
NFZ-KFZ-Meisterbetrieb

In der Ruraue 33

52459 Inden

Gewerbegebiet Pier

Tel. 02428/8184770 

WhatsApp

0173/8208542
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